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Liebe Leserinnen und Leser, 

heute ist für mich das Lesen sehr vielfältig. 
Klassisch:  Ich nehme ein Buch aus Papier in 
die Hand und ein Glas Wein, denn  „Wein ist 
Poesie in Flaschen“ ( Robert Louis Stevenson) 
und setze mich ganz gemütlich hin und fange 
an, mein „Kino im Kopf“ zu starten.

Dann bin ich oft im Auto unterwegs, da muss ich 
auch nicht auf mein „Kino im Kopf“ verzichten. 
Zu fast allen Büchern kommt zeitgleich das Hör-
buch auf den Markt. Es ist wie in meiner Kind-

heit, da wurde mir auch viel vorgelesen. Es gibt Bücher, die als Hörbücher genial 
sind: Mir kommt da Harpe Kerkelings „Ich bin dann mal weg“ in den Sinn. 

Dann fahre ich gerne in den Urlaub, ein gutes Buch ist da ein Muss. Früher 
hatte ich ein bis zwei Bücher im Gepäck. „Schwere“ Kost und wenn ich dann 
die falsche Auswahl getroffen hatte, war der Urlaub gelaufen. Heute verreise 

ich mit meinem E-Reader, da 
habe ich bis zu 2000 Bücher in 
der Tasche. Vorteil: Ich kann 
die Schrift so groß stellen, dass 
es für mich komfortabel ist. 
Nebeneffekt: Mein Nachbar in 

Flugzeug oder Bahn kann gleich mitlesen und so komme ich ins Gespräch.

Viele Buchhandlungen bringen ihren Kunden das Lesen auf noch eine andere 
Art näher. Ich erinnere mich an Veranstaltungen mit Musik, mit Uschi Brü-
ning oder Tony Krahl. Sie haben Bücher geschrieben und präsentiert, wie es 
mein „Kopf-Kino“ nicht schöner hätte machen können. Schauen Sie sich doch 
einmal um, was Ihr Interesse an Büchern wecken könnte. In Schwerin gibt es 
da eine Menge zu entdecken. Vielleicht sehen wir uns irgendwo und können 
uns darüber austauschen.

Ihre „Kino-im-Kopf“ -Liebhaberin Carola Kühn 

SCHALTE ALLTAG 
AUF STAND-BY
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Der Schriftsteller und Philosoph Cicero brachte 
es auf den Punkt: Ein Raum ohne Bücher ist wie 
ein Körper ohne Seele. Viel Seelennahrung gibt 
es, wenn am 12. Oktober die 27. Schweriner Lite-
raturtage starten. Alle, die gern Bücher verschlin-
gen, sind hier richtig: In einem spannenden 
Herbst voller Lesungen und Begegnungen, Ver-
anstaltungen und Diskussionen rund um Litera-
tur der Gegenwart. 
Neben anspruchsvoller Unterhaltung und Span-
nung werden politische Literatur ebenso wie Ly-
rik vertreten sein, der große Roman und genre
übergreifende Formate wie musikalische 
Lesungen. Zu den eingeladenen Autoren zählen 

Debütanten ebenso wie renom-

mierte Schriftsteller. Auch Kinder- und Jugendli-
teratur steht auf dem Programm. 
Mit ihrem Roman „Die Diplomatin“ wird Lucy 
Fricke am 12. Oktober um 19.30 Uhr in der 
Stadtbibliothek die Literaturtage eröffnen. Sie 
erzählt darin die Geschichte der deutschen Bot-
schafterin Andermann, einer Frau um 
die 50. Sie ist im aufgeheizten Istanbul 
im Einsatz, stößt dort an die Grenzen 
von Rechtsstaatlichkeit und europä-
ischer Idee und verliert Stück für Stück 
den Glauben an die Diplomatie und die 
dafür wichtigste Eigenschaft, die Ge-
duld. Für die detailliert recherchierte Ge-
schichte zum Dilemma zwischen Reprä-
sentation und Moral auf dem 

diplomatischen Parkett hat 
Fricke mit zahlreichen Diplo-
maten gesprochen. Das Buch 
ist aktueller denn je – und ein 
gutes Beispiel für den Beitrag, 
den Literatur im gesellschaft-
lichen Diskurs leistet.
Zu diesem Diskurs werden die 
Schweriner Literaturtage wie in jedem 
Jahr beitragen. Dafür haben sich groß-
artige Gäste angekündigt. Zu ihnen 
gehört zum Beispiel Dörte Hansen, 
die am 14. Oktober um 19.30 Uhr in 
der Stadtbibliothek ihr Ende Septem-
ber erscheinendes Buch „Zur See“ vor-
stellen wird. Mit „Altes Land“ und 
„Mittagsstunde“ hat sie sich bereits in 

die Herzen einer großen Leserschaft geschrieben 
und bewiesen, dass sie eine aufmerksame Beo-
bachterin kleiner Veränderungen ist, aus denen 
große werden können. In ihrem aktuellen Buch 
geht es um die Familie Sander, die  in einem von 
zwei Dörfern auf einer 

kleinen Nordseeinsel lebt. Der älteste Sohn hat 
sein Kapitänspatent verloren. Er ist gequält von 
Ahnungen und Flutstatistiken und wartet auf 
den schwersten aller Stürme. Tochter Eske pflegt 
im Seniorenheim Seeleute und Witwen und 
fürchtet die Touristenströme mehr als das Was-
ser, weil mit ihnen die Inselkultur längst zur Fol-
klore verkommt. Nur Henrik, der Jüngste, ist mit 
sich im Reinen. Er ist der erste Mann in der  

© Hanser, Paula Winkler

© Claasen Verlag, Gerald von Foris

© Insel Verlag

EIN FEST DES LESENS 
27. Schweriner Literaturtage starten 
am 12. Oktober in der Stadtbibliothek

GEMISCHTES   DOPPEL – Herbstlese mit Annemarie Stoltenberg    und Rainer Moritz
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Familie, den es nie auf ein Schiff gezogen hat, 
nur immer an den Strand, wo er Treibgut sam-
melt. Im Laufe eines Jahres verändert sich das 
Leben der Familie Sander von Grund auf, erst 
kaum spürbar, dann mit voller Wucht ... Dörte 
Hansen erzählt in dem Roman vom Wandel ei-
ner Inselwelt, aber auch von Aufbruch und Be-
freiung.
Ans Meer zieht es diesmal auch 
Heinz Strunk. Der Bestseller-Autor 
ist bei den Literaturtagen mit  dem 
Roman „Ein Sommer in Niendorf“ 
dabei, der auf der Longlist des Deut-
schen Buchpreises steht. Termin: 20. 
Oktober um 20 Uhr im Konzertfo-
yer des Mecklenburgischen Staats-
theaters.
Einen spannenden Abend ver-
spricht auch Daniel Schulz: Mit 
dem Roman „Wir waren wie  
Brüder“ reist der 1979 in Branden-
burg geborene Autor zurück in die 

unmittelbare Nachwendezeit 
und wirft einen Blick auf die 
oft banalen Ursprünge von 
Rassismus und rechter Gewalt. 
Termin der Lesung ist der 15. 
Oktober um 19.30 Uhr im 
Schleswig-Holstein-Haus in der 
Puschkinstraße.
Die Autorin Helga Bürster ist 
am 13. Oktober um 19.30 Uhr in der Stadt-
bibliothek zu Gast – mit ihrem Buch „Eine 
andere Zeit“. Darin geht es um die Schwes
tern Enne und Suse, die in den 1970er-Jah-
ren in einem abgelegenen Dorf in Vorpom-
mern aufwachsen. Suse ist oft krank und 
Enne muss zurückstecken, weil die Sorge 

und Zuwendung der Eltern vor allem Suse gilt. 
Als 1989 Ungarn die Grenzen öffnet, nutzt Suse 
die Chance und verschwindet in den Westen. Sie 
lässt nie wieder von sich hören. Es ist eine Ge-
schichte vom Verschwinden und vom Bleiben, 
von Identität und Identitätsverlust.

Dem Thema Identität widmet sich auch Laura 
Cwiertnia mit ihrem Debütroman „Auf der 
Straße heißen wir anders“. Es geht um Karla, 
deren Großmutter in den 1960er-Jahren als Gast-
arbeiterin aus Istanbul nach Deutschland kam 
und um die armenischen Wurzeln der Familie, 
über die nie gesprochen wurde. Als Karlas Groß-
mutter stirbt, taucht der Name einer Frau samt 
einer Adresse in Armenien auf. Karla gelingt es, 
ihren Vater zu einer gemeinsamen Reise zu über-
reden – in eine Heimat, die beide noch nie betre-
ten haben. Der Roman erzählt davon, wie es sich 
anfühlt, am Rand einer Gesellschaft zu stehen 
und davon, wie es ist, keine Geschichte zu  
haben, die man mit anderen teilen kann. 
Termin der Lesung: 19. Oktober um 19 Uhr im 
Schleswig-Holstein-Haus. Das vollständige Pro-
gramm ist  unter www.schwerin.de/literaturtage 
verfügbar.
Karten zum günstigen Vorverkaufspreis gibt es 
schon jetzt in der Tourist-Information am Markt  
in Schwerin. Verschiedene Leseorte machen die 
Literaturtage in der ganzen Stadt erlebbar. Zu ih-
nen gehören neben der Stadtbibliothek und dem 
Schleswig-Holstein-Haus das Mecklenburgische 
Staatstheater, die Räume des Kunstvereins im  
E-Werk und das Planetarium der Sternwarte.  
Die Literaturtage enden am 5. November.�
www.schwerin.de/literaturtage

© Penguin Verlag, Sven Jaax

© Klett-Cotta, Marlena Waldthausen

© Rowohlt, Dennis Dirksen

© Patricia Batll

GEMISCHTES   DOPPEL – Herbstlese mit Annemarie Stoltenberg    und Rainer Moritz
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Hornissen auf Wohnungssuche: In 
der Schweriner Naturschutzstati-
on hatten sich die großen Insekten 
schon vor einigen Monaten in 
einem Marienkäfer-Überwinte-
rungskasten angesiedelt. Das 
freute die Mitarbeiter der Station, 
bereitete  ihnen aber auch einiges 
Kopfzerbrechen: „Wir wussten 
nicht, wie die vielen Besucher da-
rauf reagieren würden“, sagt Eva 
Rieber vom NABU Mecklenburg-
Vorpommern.
Hornissen sind streng geschützt. 
Allerdings war in den zurücklie-
genden Wochen der Flugverkehr 
vor dem Nest stark gestiegen – und 
damit auch die Gefahr von Stich-
en. Um eine bestmögliche Lösung 
für Besucher und Insekten zu fin-
den, entschied sich das NABU-
Team zusammen mit dem zustän-
digen Wespen- und Hornissen- 
berater Ronald Schünemann da-
für, die Flugbahn der Insekten et-
was umzulenken und so mögli-
cherweise schmerzhafte Zusam- 
menstöße zu verhindern. „Durch 
eine Plane vor dem Kasten müssen 
die Hornissen nun deutlich höher 
fliegen, um an den Eingang zu ih-

rem Nest zu gelangen“, erklärt 
Schünemann. Das irritiert sie kurz 
– danach fliegen sie über die Köpfe 
der Menschen hinweg. Seitlich 
kann das Nest immer noch einge-
sehen und das emsige Treiben und 
die Flugkünste der Hornissen be-
wundert werden.
Hornissen gehören zur Familie der 
Faltenwespen und sind in den al-

lermeisten Fällen nicht stichwütig. 
Sie greifen nur an, wenn sie sich 
und ihr Volk bedroht sehen. Dabei 
ist mit ein bisschen Abstand die 
friedliche Koexistenz kein Pro-
blem – zu 95 Prozent, sagt Ronald 
Schünemann, kann ein Wespen-
volk problemlos an seinem Stand-
ort bleiben.�
www.nabu-mv.de

Eva Rieber von der Naturschutzstation und Wespenberater Ronald Schüne-
mann freuen sich, dass die Plane ihren Zweck erfüllt.� Foto: Benjamin Weigelt

Mit einer Förderung in Höhe von 
fünf Millionen Euro hat das Land 
grünes Licht für den Neubau der 

Albert-Schweitzer-Schule im Stadt-
teil Mueßer Holz gegeben. „Wir 
haben von der Sanierung des Alt-

gebäudes Abstand genommen, da 
ein Ersatzneubau wirtschaftlicher 
ist und werden bei den Lernbedin-
gungen wirklich einen großen 
Schritt nach vorn machen“, sagte 
Oberbürgermeister Rico Baden-
schier zum Schulbauprogramm des 
MV-Schutzfonds.
Die Schule im Mueßer Holz wurde 
zu DDR-Zeiten als Kita gebaut und 
genutzt, bevor sie 1996 dann zu ei-
ner Förderschule umgebaut und 
modernisiert wurde. Inzwischen 
sind Energieversorgung, Sanitäran-
lagen und Brandschutzvorrich-
tungen in die Jahre gekommen und 
genügen nicht mehr heutigen An-
forderungen. Die Schule soll des-
halb einen eingeschossigen Neu-
bau mit größeren Räumen erhalten, 
der 2024 fertig werden soll. Die 
Gesamtkosten dafür betragen 15,6 
Millionen Euro.�
www.schwerin.de

FÖRDERGELD FÜR NEUBAU
Albert-Schweitzer-Schule bekommt bis 2024 neue Räume

Minister Christian Pegel übergibt den Bescheid an Oberbürgermeister Rico  
Badenschier, Freude darüber auch bei Schulleiterin Annett Nowack und der Lei-
terin des Fachdienstes Bildung und Sport, Manuela Gabriel (v.r.). � Foto: Luca Jahnke

HORNISSEN „ABGELENKT“
Plane weist Insekten höhere Flugbahn zu, um Kollisionen zu vermeiden

SCHULANFANG
Heute muss es mal raus: Bin ich 
froh, dass ich kein Lehrer bin. 
Klar, auch das Dasein eines 
Museumslöwen hat manchmal 
Schattenseiten – vor allem, 
wenn mal wieder ein Vogel von 
oben, naja, Sie wissen schon. 
Und es ist auch nicht so, dass 
ich den Kleinen nichts bei-
bringen könnte.  Panthera Leo, 
Afrikas größtes Landraubtier, 
mit erstklassigen Referenzen 
als Wappentier und in der My-
thologie – wenngleich ich auf 
Herakles immer noch schlecht 
zu sprechen bin. „Gut gebrüllt, 
Löwe“, heißt es bei Shake-
speare und Schiller lässt seinen 
Handschuh aus einem Löwen-
garten angeln. Im Fächerkanon 
bin ich da breit aufgestellt.

Leo sagt ...
  

Nur: Will das eigentlich noch 
ein Schüler wissen??? Wen in-
teressiert es heute, was Richard 
Löwenherz vor mehr als 800 
Jahren im Schilde führte? Der 
war, ganz nebenbei bemerkt, 
übrigens ein Schwager von 
Heinrich dem Löwen. Das wie-
derum ist schon wieder eine 
andere Geschichte, wenn auch 
keine von Schiller oder Shake-
speare. Die führen allerdings 
auch nicht mehr die Bestseller-
listen an.
Nein, das alles ist es nicht. Was 
mich am Lehrerdasein wirklich 
abschreckt: Ich müsste dann 
auch zur Elternversammlung. 
Müsste 50 Erwachsene (in der 
Grundschule kommen noch 
Mutter und Vater), die auf zu 
kleinen Stühlen hocken, bei 
Laune halten, zur Mitarbeit im 
Elternrat zwingen (ok, erst ab 
Klasse 7) und besondere Bega-
bungen und Bedürfnisse, Lern-
tipps, Ernährungstipps und 
Erziehungstipps unter einen 
Hut bringen. Tut mir leid, Leu-
te. Da bleib ich lieber sitzen.   

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Sommerkonzert im Herbst: Die 
Schelfoniker   holen ihr Konzert 
am 24. September um 16 Uhr in der 
Schelfkirche nach. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Johann 
Sebastian und Carl Philipp Ema-
nuel Bach, Charles Gounod und 
Edvard Grieg. Der Eintritt ist frei.
Das Laienensemble hat sich in den 
29 Jahren seines Bestehens ein um-
fangreiches Repertoire erarbeitet 
und ist immer weiter gewachsen. 
Aktuell werden Spieler mit den In-
strumenten Violoncello, Oboe und 
Fagott gesucht – Probe ist montags 
um 20 Uhr im Konservatorium.�
www.konservatorium-schwerin.
de

SCHELFONIKER LADEN EIN
Laienorchester spielt Werke von Bach, Gounod und Grieg

Die Schelfoniker unter Leitung von Matthias Ellinger spielen am 24. September 
um 16 Uhr in der Schelfkirche.� Foto: Christina Lüdicke

„Zwischen Spur und Zeichen tra-
gen wir die Erfahrungen unserer 
Vorfahren in uns: das Rostrot der 
Höhlen von Lascaux, das Korallen-
rot von Pompeji, die farbigen Visi-
onen eines William Turner, das 
Dunkelrot der Ingeborg Bachmann 
sowie die purpur-und elfenbeiner-
nen Farben der Trauer eines Georg 
Trakl oder Paul Celan.“
Dieses Zitat stammt von Ruth 
Tesmar, 1951 in Potsdam geboren 
und seit 2011 in Schwerin lebend. 
Sie zeigt unter dem Titel „Zwi-
schen Spur und Zeichen“ eine Kol-
lektion ihrer zum Teil raumhohen 

Werke in Schloss Wiligrad – für die 
Künstlerin eine Möglichkeit, zwölf 
hängende Schreibbahnen zu einem 
Text von Ovid mit hochforma-
tigen Holzdrucken von „Wächter“-
Figuren in räumlichen Einklang zu 
bringen. Die Ausstellung ist bis 
zum 30. Oktober zu sehen. 
Früh prägten Ruth Tesmar litera-
rische Zeichen und Botschaften 
und erwachte ihr Sinn für bild-
hafte Entsprechungen. So fand sie 
originäre Formen, die nicht nur 
Nachbildung oder Nacherzählung 
sind, zu Texten wahlverwandter 
Autoren. Ihr Umgang mit Materi-

alien und Werkzeugen in einem 
weitgefächerten Spektrum von 
Schrift-, Druck-, Collage- und As-
semblageanwendungen zeugt von 
ihrer Bereitschaft, sich überraschen 
und anregen zu lassen. 
In Wiligrad gezeigt werden außer-
dem die 30-teilige Bildfolge nach 
Dantes Inferno sowie Assemblagen 
aus verschiedenen Objekten, für 
Friedrich Hölderlin, Christoph 
Martin Wieland und Wilhelm von 
Humboldt. Geöffnet ist Dienstag 
bis Sonnabend von 10 bis 18 Uhr, 
Sonntag ab 11 Uhr (im Oktober 
jeweils bis 17 Uhr).�

Neue Ausstellung in Wiligrad: Aktuell werden in den Räumen des Kunstvereins im Schloss Arbeiten der Schweriner 
Künstlerin Ruth Tesmar gezeigt.� Foto: Kunstverein Wiligrad

VON SPUR UND ZEICHEN
Ausstellung mit Arbeiten Ruth Tesmars im Wiligrader Schloss

SCHLAGZEILEN
AUS SCHWERIN
Neue Fotos in MV-Galerie
Der Verein MV Foto wird 30 
– und hat zu diesem Jubiläum 
eine besondere Ausstellung 
vorbereitet. Die trägt den Ti-
tel „Stille Post“ und ist noch 
bis zum 30. Oktober in der 
MV-Fotogalerie in der Volks-
hochschule zu sehen – jeweils 
Donnerstag bis Sonntag von 15 
bis 18 Uhr.

Müll sammeln am See
Zum gemeinsamen Müllsam-
meln am Schweriner See ruft das 
Team der Naturschutzstation am 
17. September auf. Anlass ist der 
International Coastal Cleanup 
Day, Treffpunkt ist um 10 Uhr 
vor der Naturschutzstation. Das 
Team bittet um Anmeldung un-
ter 0385/47733744 oder unter 
naturschutzstation@nabu-mv.
de.

 Einfach mieten.
 Einfach höher. Wenn 
Lift, dann GiGaLift! 

für jEdEn Einsatz 
diE richtiGE 

arbEitsbühnE
Mit GIGALIFT kommen Sie 

hoch hinaus – bis zu 44 Meter!

 · Baumpflege 
 · Dachrinnenreinigung 
 · Dachinstandsetzung
 · Kleinreparaturen 
 · Fenster putzen 
 · Malerarbeiten 
 · Fassadenreinigung

schwerin
Handelsstraße 4a
19061 Schwerin

Wismar
Am Berg 1
23972 Dorf Mecklenburg / OT Steffin

GiGaLift Vermietungs-Gmbh

www.gigalift.de

Auch an PRIVAT!
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Er war ein Klassiker in der DDR-
Eisdiele: der Schwedeneisbecher. 
Vanilleeis, Eierlikör, Apfelmus 
und Schlagsahne – und schon 
schmeckte der Tag. Klar, dass der 
„Schwede“ auch in der Waffelwerft 
nicht fehlen darf. Am Schlossan-
leger der Weißen Flotte gehört die 
Mischung jedenfalls zu den Ge-
heimtipps – neben vielen weiteren 
süßen Verlockungen.
Geöffnet ist der Snackhafen täg-
lich von 10 bis 18 Uhr, ab Oktober 
von 11 bis 18 Uhr. Dann mischt 
sich der Duft frischer Waffeln mit 
der frischen Brise vom Schwerin-
er See und macht Lust auf einen 

süßen Happen. Frisch gebacken 
werden beispielsweise die beliebten 
Waffelherzen, die solo unter Pu-
derzucker oder mit verschiedenen 
Zugaben schmecken. Was im 
Schwedeneisbecher steckt, kann 
auch auf der Waffel Platz finden: 
Eis, Apfelmus, Eierlikör, Sahne 
... Darüber hinaus locken viele 
weitere Toppings wie verschie-
dene Soßen, bunte Streusel 
und Amaretto. Die harmo-
nieren auch wunderbar mit 
der belgischen Waffel – ein 
echter Klassiker, der von 

der Größe schon mal das Mitta-
gessen ersetzen kann. Kinder wer-
den ganz bestimmt Spaß an den 
Waffelpommes haben – wer dazu 
Vanille- und Erdbeersoße bestellt, 
kann das Ganze auch als Pommes 
rot-weiß vertilgen. 
So ist Abwechslung garantiert –
auch wenn heiß auf Eis trifft und 
kühle Kugeln auf knusprigen 
Waffeln schmelzen. Natürlich 
kann Eis auch in der Waffel aus 
der Hand geschleckt werden. Die 
Sortenvielfalt auf der Waffelwerft 
ist im Verlauf des Sommers immer 

weiter gewachsen. So locken jetzt 
zum Beispiel dunkle Schokolade, 
Joghurt und Stracciatella sowie 
Sanddorn als besondere Speziali-
tät. Die so genannte „Zitrone des 
Nordens“ hat einen aromatischen, 
feinherben Geschmack und wird 
von vielen Feinschmeckern geliebt.  
Seit kurzem gibt es auch essbare 
„Eisbecher“ im Sortiment.
Damit ist die Waffelwerft am 
Schlossanleger die perfekte Adres-
se für Spätsommertage. Und wer 
mit Blick auf den See und das 
Schloss den süßen Versuchungen 
erliegt, wird ganz bestimmt von 
beidem Nachschlag wollen.�

LOCKER-FLUFFIG UND EISKALT
Von der belgischen Waffel bis zum Schwedeneisbecher gibt es in der Waffelwerft viel zu naschen

Gute Aussichten an der Waffelwerft – aufs Schloss genauso wie auf den  
Waffelteller.� Foto: büro v.i.p.

KULINARISCHES
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In Mecklenburg-Vorpommern haben Bürger bis April 2023 weiterhin die Möglichkeit, Impfstützpunkte 
aufzusuchen und von mobilen Impfteams zu profitieren. Das teilte das Sozialministerium mit. Für die 
Entscheidung wurde die Empfehlung einer wissenschaftlichen Evaluation der ergänzenden Impfstruk-
turen im Land herangezogen. „Die Impfstützpunkte haben einen wesentlichen Beitrag für die Pande-
miebekämpfung in den vergangenen zwei Jahren geleistet. Mehr als 1,5 Millionen durchgeführte Imp-
fungen sprechen für sich und auch im kommenden Herbst und Winter werden Impfungen ein wichtiger 
Baustein in der Pandemiebekämpfung bleiben. Es ist deshalb gut, dass wir für alle Szenarien vorbereitet 
sind und neben den niedergelassenen Ärzten und den Betriebsärzten auch mit den Impfstützpunkten 
und mobilen Impfteams planen können“, sagte Gesundheitsministerin Stefanie Drese. Insbesondere 
für Menschen, die keinen Hausarzt oder aufgrund eingeschränkter Mobilität keinen Zugang zu einer 
Arztpraxis hätten, seien die ergänzenden Impfstrukturen ein wichtiges Angebot, so Drese. Dazu zählten 
auch Bewohner von Pflegeheimen und Geflüchtete.�  

Am 11. Oktober wird in Schwe-
rin die neue Selbsthilfegruppe 
„Fatique-Syndrom“ gegründet 
– um 19 Uhr in der Kontakt-, In-
formations- und Beratungsstelle 
für Selbsthilfegruppen (KISS) am 
Spieltordamm 9. Treffen finden 
danach jeweils am zweiten und 
vierten Dienstag des Monats statt; 
dann geht es um den Umgang mit 
unterschiedlichen Erschöpfungs-
erscheinungen, um Tipps und 
Anregungen, die helfen können, 
Beschwerden zu lindern. Interes-
sierte können sich unter 0385-
3924333 oder info@kiss-sn.de 
melden.�

Ergänzende Angebote in MV werden bis Frühjahr 2023 verlängert

IMPFSTÜTZPUNKTE BLEIBEN
NEUE GRUPPE

DIE HABEN ES IN SICH
Holunder wird seit vielen Generationen als bewährtes Hausmittel geschätzt
Auf zum Herbstspaziergang! 
Wenn die Sonne durch bunte Blät-
ter blinzelt und die Tage noch an-
genehm warm sind, ist es am See 
und im Wald wunderschön. Und 
warum nicht bei einem solchen 
Ausflug das Angenehme mit dem 
Nützlichen verbinden? Gerade 
jetzt ist nämlich wieder Holunder-
zeit. In vielen Hecken leuchten die 
dunkelvioletten Beeren, die spätes
tens in der Erkältungszeit als wert-
volle Vitaminspender geschätzt 
werden.
Der Saft aus Holunderbeeren –
auch Fliederbeeren genannt – wird 
seit Generationen als Hausmittel 
bei verschiedenen Beschwerden 
angewendet. Wenn es im Hals 
kratzt, soll er helfen, den Schleim 
zu lösen. Bei einem fiebrigen In-
fekt  wirkt er wohltuend, bei Bla-
senentzündungen stärkt er das Im-
munsystem. 
Es kann also nicht schaden, ein 
bisschen Arbeit in den wertvollen 
Tropfen zu investieren und für die 

kalte Jahreszeit vorzusorgen. Ho-
lunder ist reich an Vitamin C und 
kann auch mit Mineralstoffen wie 
Eisen und Zink und wertvollen se-
kundären Pflanzenstoffen punk-

ten. Damit ist er ein wahrer Boos
ter fürs Immunsystem. Holunder 
ist schweißtreibend und hilft des-
halb bei fiebrigen Erkältungen, Be-
schwerden zu lindern. Fliederbeer-

saft sollte heiß getrunken werden  
– eine Wohltat bei Beschwerden.
Wichtig ist es, Holunderbeeren bei 
der Verarbeitung immer zu kochen 
– roh konsumiert können sie 
Durchfall, Erbrechen und Übelkeit 
auslösen. Ein Kilogramm Holun-
derbeeren-Dolden auf 400 Milli
liter Wasser ergeben etwa einen 
halben Liter Saft. Wichtig ist es, 
diesen nach der Zubereitung durch 
ein  Tuch oder Sieb abzuseihen. 
Zucker muss dabei noch nicht zu-
gesetzt werden – das ist kurz vor 
dem Genuss dann immer noch 
möglich. Ganz ohne süßen Zusatz 
allerdings wird sich beim Trinken 
der Mund ordentlich verziehen, 
denn die Beeren haben ein säuer-
lich-herbes Aroma.
Und natürlich ist Holunder mehr 
als nur ein bewährtes Hausmittel. 
Als Holundergelee auf dem Bröt-
chen oder Fliederbeerensuppe mit 
Grießklößchen entfalten die Bee-
ren auch ihr großes leckeres  
Potenzial.�  

Reife Holunderbeeren sind jetzt überall zu finden. � Foto: Katja Haescher
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Wer auf den Rollstuhl angewiesen 
ist, kennt das Problem aus den 
eigenen vier Wänden: Hänge-
schränke in der Küche sind genau-
sowenig erreichbar wie die oberen 
Fächer des Kühlschranks. Hier 
kann ein Modell mit Stehfunkti-
on helfen, Barrieren zu überwin-
den und weiter selbstständig zu 
Hause zurechtzukommen.
Im Sanitätshaus Kowsky sind die 
Reha-Techniker Marco Grunen-
berg und Torsten Zelck die richti-
gen Ansprechpartner, wenn es um 
„maßgeschneiderte“ Rollstühle 
geht. Gern beraten sie ihre Kun-
den in deren eigenen Wohnun-
gen, um zu sehen, wieviel Platz 
dem „Rolli“ hier zur Verfügung 
steht und welche Ansprüche es an 
das Hilfsmittel gibt. Das Angebot 
im Sanitätshaus ist groß: Sowohl 
Modelle von manuellen als auch 
von Elektrorollstühlen sind hier 
mit einer Stehfunktion erhältlich 
und können den Aktionsradius 
ihrer Nutzer vergrößern.
Bei diesen Modellen sorgt ein 
Motor dafür, dass die Sitzfläche 
langsam in die Senkrechte fährt 
und mit der Rückenlehne eine 
durchgehende Fläche bildet. Ge-
steuert wird dies über eine Be-
dieneinheit in den Armstützen. 
Damit gibt der Stuhl beim Stehen 
einen festen Halt, zusätzliche 
Fixiermöglichkeiten sorgen für 
Sicherheit. Ein Beispiel dafür ist 

das Modell Permobil F5, ein 
Elektrorollstuhl, der ver-
schiedene Positionierungs-
varianten möglich macht. 
Denn die Stehfunktion 
ist nicht nur wichtig, um die Herausforderungen 

des Alltags zu bewältigen. 
Der Wechsel der Körper-
haltung kann auch einen 
bedeutenden therapeuti-
schen Effekt haben. Mit 
gelegentlichem Stehen 
lässt sich Osteoporose 
wirksamer vorbeugen, 
Durchblutung und At-
mung verbessern sich 
genauso wie die Harn- 

und Darmfunktion. Ge-
rade für Menschen mit 

Querschnittslähmung  ist 
die Aufrichtfunktion wich-

tig, um das vom Sit-
zen belastete 

Gewebe 

zu entlasten. Auch der soziale As-
pekt ist nicht zu unterschätzen: 
Der Stehrollstuhl macht es mög-
lich, in jeder Situation auf Augen-
höhe zu kommunizieren. 
Welches Modell das richtige ist 
– das ist im Sanitätshaus Kows-
ky Ergebnis einer individuellen 
Beratung. Dabei steht immer 
das Ziel, Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen das Leben 
besser zu machen. Im Septem-
ber sind Marco Grunenberg und 
Torsten Zelck deshalb auch wie-
der auf der Fachmesse Reha-Care 
in Düsseldorf unterwegs, um sich 
über Neuheiten auf dem Markt 
zu informieren. „Oft schauen wir 
dabei auch ganz konkret nach Lö-
sungen für bestimmte Kunden“, 
sagt Marco Grunenberg. Wer eine 
solche Beratung wünscht oder ein 
Hilfsmittel ausprobieren möchte, 
kann bei Kowsky einen Termin 
dafür vereinbaren.   �

AKTIONSRADIUS WIRD GRÖSSER
Rollstühle mit Stehfunktion erleichtern den Alltag und haben gleichzeitig therapeutische Funktion

Marco Grunenberg und Torsten Zelck beraten Kunden bei Kowsky 
zu verschiedenen Rollstuhl-Modellen – gemäß deren individuellen 
Bedürfnissen.�  Fotos: Katja Haescher/Permobil

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Das Modell Permobil 
F5 kann auf Knopf-
druck in verschiedene 
Positionen gebracht 
werden.
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Geriatrie: Der Name dieser Fach-
richtung ist in aller Munde, denn 
die Menschen werden immer älter 
– und damit nehmen auch altersbe-
dingte Krankheiten zu. Doch was 
genau beinhaltet dieses Fachge-
biet? Geriatrie, auch Altersmedizin 
oder Altersheilkunde genannt, ist 
die Lehre von den Krankheiten al-
ternder Menschen und befasst sich 
mit psychologischen, sozialen und 
präventiven, klinischen und thera-
peutischen Belangen. Versorgt wer-
den Menschen, die meist älter als 
65 Jahre sind, wobei über 80- 
Jährige am meisten von der inter-
disziplinären Versorgung auf einer 
geriatrischen Station profitieren. 
Wie lässt sich nun eine optimale 
Versorgung gewährleisten? Ausge-
bildetes Fachpersonal, vorgeschrie-
bene therapeutische Therapieein-
heiten und Assessments sind nur 
einige Strukturmerkmale, die da-
für erforderlich sind. Das ist eine 
Herausforderung – und gleichzei-
tig ein spannendes Arbeitsumfeld: 
Geriatrie bedeutet immer eine 
Komplexbehandlung, operative 
Fachabteilungen  wie Orthopädie 
und Chirurgie sowie Fachabtei-
lungen wie Innere Medizin und 
Neurologie wirken hier zusammen. 
So ist eine optimale Versorgung 
der Patienten gewährleistet, bei der 
die besonderen Bedürfnisse al-
ternder Menschen im Fokus ste-
hen.
Ziel dieses interdisziplinären Kon-
zepts ist es immer, die Lebensquali-
tät eines Patienten zu verbessern 
und dessen Autonomie zu vergrö-
ßern. Dafür arbeiten Therapeuten, 
Pfleger und Ärzte eng zusammen. 

Denn der Blick liegt nicht nur auf 
der organorientierten Medizin. 
Das Team nimmt auch den Bedarf 
für soziale Unterstützung in den 
Blick – sowohl innerhalb der Kli-
nik, als auch in der Nachversor-
gung durch den Sozialdienst des 
Crivitzer Krankenhauses.
Für Therapeuten ist die Arbeit im 
Rahmen einer interdisziplinären 
Komplexbehandlung besonders viel-
seitig. Sie erstellen bezugnehmend 
auf die verschiedenen Krankheits-
bilder individuelle Therapiepläne 
und arbeiten in Absprache mit Pfle-
gern und Ärzten eigenverantwort-
lich. Das hat den Vorteil, dass die 
Therapie an die Bedürfnisse der Pati-
enten angepasst werden kann und so 
zeitnahe Therapieerfolge erzielt wer-
den.
Das starke Therapeutenteam des Cri-
vitzer Krankenhauses besteht aus 
Ergotherapeuten, Logopäden und 
Physiotherapeuten; mit der Psycho-
logischen Psychotherapeutin kommt 
eine weitere Kernkompetenz dazu. 
Die schönen und modern ausgestat-
teten Therapieräume inklusive des 

atemberaubenden Blicks auf den 
Crivitzer See tragen ebenfalls zur 
bestmöglichen Versorgung in allen 
Fachabteilungen bei. Zusätzlich zum 
idyllischen See zeichnet sich die 
Krankenhaus am Crivitzer See 
gGmbH durch eine familiäre Atmo-
sphäre aus. Hier wird der Patient 
noch als Mensch mit all seinen Be-
dürfnissen betrachtet und interdis-
ziplinär konservativ, präoperativ, 

postoperativ und frührehabilitativ 
behandelt. Die schönsten Erlebnisse 
bei der vielseitigen, manchmal auch 
körperlich anstrengenden, interdiszi-
plinären und oft emotionalen Arbeit 
in der Geriatrie sind die Erfolge und 
das positive Feedback der Patienten 
– nämlich dann, wenn das gemein-
same Ziel „Eigenständigkeit in der 
gewohnten Umgebung“ erreicht 
wurde.�

FÜR EINE OPTIMALE VERSORGUNG
Interdisziplinäre Behandlung in Geriatrie hilft Eigenständigkeit alternder Patienten zu sichern

Motiviert und gut gelaunt: Das Frühdienstteam „Pflege“ der Geriatrie� Fotos: Christina Bremer

Wieder mobil werden – verschiedene Geräte helfen dabei.�

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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Die richtige Brille trägt viel zum 
Wohlbefinden bei. Neue Spezial-
brillengläser von SCHWEIZER 
versprechen nun Migränepatienten 
eine Entlastung ihrer Augen – mit 
Tönungen, die Licht in kritischen 
Wellenbereichen filtern. 
Wer mehr dazu wissen möchte, ist 
beim Team des Augenoptik-Fach-
geschäfts Harry Günther in guten 
Händen. Die Expertinnen beraten 
Kunden am Köpmarkt in Schwerin 
zu diesen und weiteren Produkten. 
Der Bedarf für einen Schutz vor 
Lichtreizen ist groß: Weltweit lei-
den ca. 10 bis 15 Prozent der Bevöl-
kerung an Migräne. Die genauen 
Ursachen sind noch nicht vollstän-
dig erforscht. Neben vielen unter-
schiedlichen und individuellen 
Symptomen ist eine erhöhte Licht-
empfindlichkeit  vor allem gegen-
über  Kunstlicht, Neonlicht  und 
Leuchtstoffröhrenlicht eine sehr 
häufige Begleiterscheinung. Des-
wegen suchen viele Betroffene bei 
einer Kopfschmerzattacke die 

Dunkelheit. Aber auch im Vorfeld 
einer Migräneattacke wird Blend-
empfindlichkeit  als unangenehme 
Nebenerscheinung genannt. Un-
tersuchungen legen nahe, dass Pati-
enten insbesondere gegenüber 
Licht im Wellenbereich 480 nm bis 
520 nm empfindlich sind.

Die beiden Migräne-Filter von 
SCHWEIZER bieten zwei leichte 
Tönungen mit einer etwas stärkeren 
Lichtdämpfung in genau diesem 
Wellenbereich. Dadurch kann die 
Belastung durch Bildschirm-Licht 
und Leuchtstoffröhren-Licht ver-
ringert werden. Um eine Entlas

tung bei Migräne und Kopfschmer-
zen zu bieten, eignen sich die 
hellen Brillengläser sowohl für den 
Innenraum als auch für den Au-
ßenbereich. Die Farbveränderung 
ist gering und erfordert keine Ein-
gewöhnung. Die Filter können mit 
zusätzlichen Tönungen oder Polari-
sation kombiniert werden und sind 
sowohl bei Einstärken- als auch 
Gleitsichtgläsern einsetzbar.�

ENTLASTUNG BEI MIGRÄNE
Spezielle Tönungen filtern Licht in kritischen Wellenbereichen und schützen vor Lichtreizen

Die Filtergläser medi-lens MIGRÄNE-Comfort von SCHWEIZER entlasten 
die Augen und verringern Lichtempfindlichkeit.� Foto: SCHWEIZER

Ins Gespräch kommen und für die 
Organspende werben: Mit diesem 
Ziel waren Ehrenamtliche des Ver-
eins „das zweite Leben – Nierenle-
benspende“ in diesem Jahr auf dem 
Altstadtfest zu Gast. Und sie 
zeigten, dass es möglich ist, ein 
sehr emotionales Thema in einem 
von Partylaune geprägten Umfeld 
zu platzieren: Viele Festbesucher 
blieben stehen, informierten sich, 
nahmen einen Organspendeaus-
weis mit.
Einen wichtigen Fokus legt die 
Gruppe auf das Thema Le-
bendspende: So wie Brunhilde und 
Erich Ernst sind die Menschen, die 
sich hier engagieren, Spender und 
Empfänger von Nieren. „Wir wol-
len helfen, Ängste abzubauen, die 
mit diesem Thema einhergehen“, 
sagt Vereinsvorsitzende Brunhilde 
Ernst. 2010 hat sie ihrem Mann 
Erich eine Niere gespendet, den 
OP-Tag haben die beiden heute in 
ihrem Autokennzeichen. Sie genie-

ßen es, mobil zu sein, Ausflüge zu 
unternehmen, gemeinsam zu ver-
reisen. „Nichts davon war möglich, 
als mein Mann krank war“, sagt 
Brunhilde Ernst und fügt hinzu: 
„Mit einer Spende schenkt man Le-
ben.“ Genauso wie sie dies aus eige-
ner Erfahrung weiß, weiß sie auch 

um die Ängste, die Spender und 
Empfänger belasten. „Ärzte kön-
nen den Eingriff medizinisch er-
klären. Sie können aber nicht er-
klären, wie man sich fühlt – das 
können wir“, sagt die Vereinsvorsit-
zende. Das ist auch ein Grund, 
weshalb viele Mediziner gern mit 

der Gruppe zusammenarbeiten 
und den Kontakt an Patienten wei-
tergeben. 
In wenigen Tagen feiert der Verein 
sein zehnjähriges Bestehen. Aus 
anfangs 7 Mitgliedern sind inzwi-
schen 85 geworden, die in ganz 
Deutschland zu Hause sind. In die-
sen zehn Jahren ist auch eine gute 
Zusammenarbeit mit der BAR-
MER in Schwerin enstanden –  
bereits mehrfach war die Gruppe 
mit einem Informationsstand in 
der Landeshauptstadt zu Gast.
Mit der Resonanz auf dem Alt-
stadtfest waren alle Beteiligten sehr 
zufrieden. Das Glücksrad drehte 
sich, die Stimmung war gut. Und 
die Gruppenmitglieder wissen, 
dass fast mehr als jedes Gespräch 
noch etwas anderes zählt: Wenn 
die Menschen sehen, wie gut es ih-
nen geht und mit wie viel Optimis-
mus und Lebensfreude sie unter-
wegs sind. �
www.das-zweite-leben.de

MIT SPENDE LEBEN SCHENKEN
Verein „das zweite Leben“ will Ängste beim Thema Nierenlebendspende abbauen

Mitglieder der Gruppe und Vertreter der BARMER am Stand auf dem 
Schweriner Altstadtfest.� Foto: Katja Haescher

KURZINFOS

HARRY GÜNTHER
DER AUGENOPTIKER
Am Grünen Tal 37
19063 Schwerin
Telefon: 0385/3979140
www.augenoptik-harry-
guenther.de
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2023 wird dein Jahr! 
Starte deine Ausbildung  
bei EGGER in Wismar!

Mehr Einstieg. 
Mehr Chancen. 
Meine Perspektive.

Mach mehr aus deiner Zukunft und starte bei EGGER in 
Wismar durch. Bei uns hast du alle Möglichkeiten, dich 
beruflich und persönlich zu entwickeln.

Bewirb dich schon jetzt!  
www.egger.com/wismar

oder direkt bei deiner Ansprechpartnerin
Franziska Wöhl, t +49 3841 301 21149,
franziska.woehl@egger.com

Gemeinsam. Mehr. Perspektiven.  
www.egger.com/wismar

AD_hr_ausbildungsstart_2023_192x123mm_de_JOB27865.indd   1AD_hr_ausbildungsstart_2023_192x123mm_de_JOB27865.indd   1 18.08.22   09:1618.08.22   09:16

Von wegen langweiliger Alltag im 
Amt: Heutzutage sind Jobs beim 
Staat gefragter denn je. Die gute 
Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie, der sichere Arbeitsplatz, sinn-
stiftende Aufgaben und spannende 
Projekte machen eine Beschäfti-
gung im öffentliche Dienst für 
viele junge Menschen immer at-
traktiver. Doch die passende Stelle 
bei der Vielzahl von Behörden und 
Institutionen zu finden, ist nicht 
immer einfach.
Auf der Suche nach einer Beschäf-
tigung beim Staat sind Bewerber 
bei INTERAMT, dem Karrierepor-
tal des öffentlichen Dienstes, an 
der richtigen Stelle. Auf der Inter-
netseite www.interamt.de stehen 
bundesweit täglich ca. 15.000 freie 
Stellen sowie Ausbildungsplätze 
und Studienangebote zur Verfü-
gung. „Anstatt verschiedene Stel-
lenbörsen und Behördenseiten 
nach Jobangeboten zu durch- 
forsten, bietet INTERAMT eine  
zentrale Anlaufstelle“, sagt Rico  

Wittmann, Produktmanager des 
Karriereportals. „Über die Detail-
suche können sie die Stellenange-

bote zudem gezielt nach Fachbe-
reich, Beschäftigungsdauer, Teil-  
bzw. Vollzeit und Ort filtern.“

Doch nicht nur Jobsuchende, son-
dern auch die Behörden selbst pro-
fitieren vom Angebot des Karriere-
portals. Neben der Möglichkeit, 
freie Stellen auf INTERAMT zu 
veröffentlichen, nutzen viele auch 
das integrierte Bewerbermanage-
mentsystem. Das bedeutet weniger 
Papier, hoher Datenschutz und 
kürzere Bearbeitungszeiten. Im-
mer mehr Behörden sind von den 
Vorteilen überzeugt und nutzen 
das Karriereportal inzwischen für 
ihre Bewerbungsprozesse.
Seit der Übernahme des Karriere-
portals durch die DVZ M-V GmbH 
vor zwei Jahren kümmert sich 
Marco Prill zusammen mit dem 
Team um dessen Weiterentwick-
lung. „Es ist uns wichtig, im engen 
Austausch mit unseren Kunden zu 
stehen und die Funktionen von 
INTERAMT auszubauen. Der 
Plan geht auf: Die Anzahl der hier 
angebotenen Jobs steigt seit 2020 
kontinuierlich.“�
www.interamt.de

MIT INTERAMT KARRIERE MACHEN
Portal hilft bei der Suche von Jobs und Ausbildungsmöglichkeiten im öffentlichen Dienst

Diese Schnellsuche findet Stellenangebote im Umkreis von 50 Kilometern.  
Weitere Optionen bietet die Detailsuche.� Foto/Vorlage: Freepik
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Arbeiten im Callcenter der Spar-
kassen-Finanzgruppe – seit Jahres-
beginn ist das auch in Schwerin 
möglich. Die S-Markt & Mehrwert 
GmbH & Co. KG hat am Bleicher
ufer in Schwerin einen neuen 
Standort eröffnet. Aktuell sind 
hier 50 Mitarbeiter tätig. Und diese 
Zahl soll weiter wachsen: Für den 
telefonischen Kundenservice der 
Sparkassen ohne Vertriebsanforde-
rungen werden weitere Mitarbeiter 
gesucht. Geboten wird ein sicherer 
Job innerhalb der Sparkassen-
Finanzgruppe mit unbefristeten 
Arbeitsverträgen sowie ein Hausta-
rifvertrag mit attraktiven Benefits.
Dazu gehören unter anderem ver-
mögenswirksame Leistungen und 
ein fünfzigprozentiger Fahrtkos–
tenzuschuss für den öffentlichen 
Personennahverkehr – auch bei 
privater Nutzung der Monatskarte.

Die Mitarbeiter erwarten modern 
eingerichtete Büroräume in famili-
äre Arbeitsatmosphäre mit respekt-
vollem Umgang über alle Hierar-
chien hinweg. Auch Arbeiten im 
Homeoffice ist erwünscht. 
Bei allen Fragen rund um den Job 
hilft das Bewerbermanagement in 
Halle (Saale) gern weiter – unter 
der Telefonnummer 0800-5890795 
(0 ct/ min).�

KUNDENSERVICE 
AM TELEFON
Team im Sparkassen-Callcenter soll wachsen

Der Standort des Sparkassen-Callcenters 
in Schwerin befindet sich am Bleicher
ufer. � Foto: S-Markt & Mehrwert GmbH & Co. KG 

JOB UND AUSBILDUNG

Wunschjob gesucht?
Wir unterstützen Sie bei der Suche nach
einem idealen Arbeitsumfeld mit Perspektive!

Orizon GmbH
Service-Büro Schwerin
Ellerried 3 I 19061 Schwerin
T +49 385 20737977
schwerin@orizon.de

WERDE TEIL DES GRÜNEN UNTERNEHMENS

Ilim Timber ist einer der führenden Produzenten von hochwertigem 
Nadelschnittholz. Weltweit hat das Unternehmen vier Standorte, 
darunter mit der Ilim Nordic Timber GmbH & Co. KG in Wismar das 
größte Sägewerk Europas mit 600 Mitarbeitern.  
Damit kann am Standort Wismar jährlich über 1.500.000 Tonnen 
CO2 nachhaltig gespeichert werden.

POST Ilim Nordic Timber GmbH & Co. KG 
 Am Haffeld 2 · 23970 Wismar
MAIL karriere@ilimtimber.eu

OFFENE STELLEN IN DER PRODUKTION

· INDUSTRIEMECHANIKER (m/w/d)

· FAHRER HIGHLIFTER UND RADLADER UND BAGGER (m/w/d)

· ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK (m/w/d)

HOLZVERWENDUNG VERLÄSSLICHKEIT

BEI UNS KÖNNEN SIE WURZELN SCHLAGEN

karriere.ilimtimber.com

KLIMASCHUTZNACHHALTIGKEIT
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Das neue Ausbildungsjahr hat be-
gonnen – und die Industrie- und 
Handelskammer zu Schwerin hat 
pünktlich zum Start eine gute 
Zwischenbilanz gezogen. Zum  
1. September konnten bisher 1125 
Ausbildungsverträge in Westme-
cklenburg registriert werden. Das 
sind zwar 26 Verträge weniger als 
im Vorjahr, die Anzahl der bislang 
vorliegenden liegt aber dennoch 
deutlich über dem Niveau von 
2020 und entspricht etwa der Zahl 
von 2019.
Und es ist weiterhin möglich, noch 
in diesem Jahr zu starten: „Erfah-
rungsgemäß gibt es im September 
noch Bewegung auf dem Ausbil-
dungsmarkt. Vor allem die sehr 
spät Entschlossenen schließen 
noch im September ihre Ausbil-
dungsverträge ab“, sagt Peter Todt, 
Geschäftsbereichsleiter Aus- und 

Weiterbildung der IHK zu Schwe-
rin. „Damit sollte sich die Anzahl 
der Ausbildungsverträge weiter 
stabilisieren und wieder das Vor-
Corona-Niveau erreichen.“ 
Wer also noch keine Stelle gefun-
den hat oder kurz entschlossen 
doch noch im aktuellen Ausbil-
dungsjahr mit einer Lehre begin-
nen möchte, sollte jetzt Nägel mit 
Köpfen machen. Dabei hilft auch 
die Kammer, die für das neue erste 
Ausbildungsjahr rund 1250 Aus-
bildungsverhältnisse im Bereich 
Industrie, Handel und Dienstlei-
stung anstrebt. 
Junge Leute können auch kurzfri-
stig einen Beratungstermin bei der 
IHK vereinbaren – ganz unkom-
pliziert per E-Mail unter beruf@
ihkzuschwerin.de oder unter der 
Telefonnummer 0385-5103400.�
www.ihkzuschwerin.de

AUSBILDUNG UND STUDIUM

Ihre Perspektive in der Welt  
von Volkswagen: 

Für den Bereich Service suchen wir eine/n 

Teiledienstmitarbeiter/-in (m/w/d)
und eine/n

Serviceberater/-in (m/w/d)

Das sind Ihre Aufgaben: 
– Sie koordinieren die termingerechte Fertigstellung der Fahrzeuge

Sie kümmern sich um die Zufriedenheit Ihrer Kunden 
–
–

 Sie denken und handeln kundenorientiert

Das bringen Sie mit: 
–  eine entsprechende Berufsausbildung und -praxis
–  gute Kenntnisse über den Einsatz moderner Methoden

 –  die Bereitschaft, ständig dazuzulernen

Das können Sie erwarten: 
– flexible Arbeitszeiten und attraktivem Bonussystem 
– private Krankenzusatzversicherung und Bike-Leasing  
– Möglichkeit zur Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen 

Sie arbeiten gern in einem Familien-Unternehmen und möchten
einen verantwortungsvollen Aufgabenbereich betreuen? 

 

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit aussagekräftigen 
Unterlagen und dem frühestmöglichen Eintrittstermin bei 

 

Franziska Schulz (franziska.schulz@autohaus-ahnefeld.de).

Mit der Sicherheit 
einer starken 
Marke in die Zukunft.  

Ihr Volkswagen Partner 

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b · 19061 Schwerin
Tel. 0385 646000 · www.autohaus-ahnefeld.de 

AUSBILDUNG: NOCH 
JETZT STARTEN
IHK bietet kurzfristige Beratungen an

Kurzentschlossene haben aktuell immer noch die Möglichkeit, eine Ausbildung 
anzufangen.� Foto: industrieblick · Adobe Stock

Graf-Schack-Allee 8 · 19053 Schwerin · Telefon: 0385 - 63 83 270 · gutentag@buero-vip.de · www.buero-vip.de
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Ihre Perspektive in der Welt  
von Volkswagen: 

Du strukturierst und wartest die IT des Unternehmens als Mitglied
in einem fachlichen Projektteam und bist kompetenter Ansprech-
partner für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort als

Systemadministrator/-in (m/w/d)

Das sind Ihre Aufgaben: 
– Instandhaltung und Wartung von IT-Geräten und –Systemen

Systemadministration, Zugangsverwaltung
Umsetzung zukunftsfähiger IT-Lösungen
Beschaffung von Hard- und Software
Installation und Betreuung von komplexen System

–
–

 

Das bringen Sie mit: 
–  Begeisterung für IT und technische Herausforderungen

erste Erfahrungen mit der Installation und Konfiguration von
Computern bzw. Netzwerkarchitekturen
Organisationstalent, Spaß an der Arbeit mit anderen Menschen
und Freude am strukturierten Arbeiten
hohe Lern- und Servicebereitschaft
freundlicher, respektvoller Umgang mit Kolleg*innen

–  
  

Das können Sie erwarten: 
– unbefristete Festanstellung

bezuschusste betriebliche Altersvorsorge
flexible Arbeitszeiten
private Krankenzusatzversicherung
kontinuierliche Weiterbildung und gezielte Förderung
Bike-Leasing u.v.m.

– 
– 

 

Bewerben Sie sich bitte schriftlich mit aussagekräftigen 
Unterlagen und dem frühestmöglichen Eintrittstermin bei 

 

Franziska Schulz (franziska.schulz@autohaus-ahnefeld.de).

Mit der Sicherheit 
einer starken 
Marke in die Zukunft.  

Ihr Volkswagen Partner 

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b · 19061 Schwerin
Tel. 0385 646000 · www.autohaus-ahnefeld.de 

–
–

– 
– 

– 

–
–
–

THEMA

In Schwerin nimmt eine kosten-
lose Einrichtung zur Förderung 
von mathematisch interessierten 
und begabten Schülern ihre Arbeit 
auf. Die Mathematische Schülerge-
sellschaft am Fridericianum wurde 
nach dem Vorbild einer gleichna-
migen Gesellschaft an der Berliner 
Humboldt-Uni ins Leben gerufen. 
Schwerpunkte liegen auf problem-
orientiertem Arbeiten, dem Erpro-
ben wissenschaftlicher Methoden 
und dem Training für mathema-
tische Wettbewerbe wie die Ma-
theolympiade oder den Känguru-
Wettbewerb. Die beiden nach 
Altersgruppen gestaffelten Zirkel 
werden von Dr. Ingrid Jagnow und 
Maren Köster (Goethe-Gymnasi-
um), Caroline Bibow-Grebe sowie 
Michaela Steinbeck (Fridericia-
num) geleitet. Zusammengeführt 
werden besonders begabte Schüler 
der Klassenstufen vier bis sieben.

Unterstützt wird die Initiative von 
der Stadt Schwerin und Schwerin-
er Unternehmen, die auch schon 
als Sponsoren der Mathematiko-
lympiaden oder des Wettbewerbs 
„Jugend forscht“ in Erscheinung 
getreten sind. Auch das Land un-
terstützt die Bestenförderung. 
Oberbürgermeister Rico Baden-
schier freut sich über diese Bes–
tenförderung mathematischer 
Talente: „Kinder und Jugendli-
che haben nicht nur sportliche, 
musische oder sprachliche Bega-
bungen. Wir tun gut daran, auch 
ihre naturwissenschaftlichen und 
mathematischen Talente zu erken-
nen und speziell zu fördern. Ich 
unterstütze diese Initiative und 
übernehme gerne die Schirmherr-
schaft, weil ich als Kind selbst in 
den Genuss einer solchen Förde-
rung gekommen bin!“�
www.schwerin.de

FÖRDERUNG FÜR 
MATHE-ASSE
Schüler der Klassen 4 bis 7 sollen profitieren

Setzen sich für die Förderung ein (v.l.): Rico Badenschier, Anke Toschka (Spar-
kasse), Diana Kuhrau (WEMAG), Ingrid Jagnow (Goethegymnasium), Uwe Diet-
sche (Fridericianum), Klaus-Peter Regler (Schlosspark-Center) � Foto: M. Christen

Graf-Schack-Allee 8 · 19053 Schwerin · Telefon: 0385 - 63 83 270 · gutentag@buero-vip.de · www.buero-vip.de
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PORTRÄT

Archäologie – das klingt für die 
einen nach Heinrich Schliemann 
und Howard Carter, für die ande-
ren nach Indiana Jones. Und im-
mer klingt es irgendwie spektaku-
lär nach Geheimnis und 
Abenteuer. Der Alltag von Janine 
Sielaff als ehrenamtliche Boden-
denkmalpflegerin hat damit weni-
ger zu tun. Er spielt sich nicht in 
Troja ab, sondern auf dem meck-
lenburgischen Acker. Doch auch 
hier gibt es spannende Entde-
ckungen, wird die Reise in die Ver-
gangenheit zum Abenteuer.
Seit 2009 ist Janine Sielaff Mit-
glied der Fachgruppe Archäologie 
Schwerin-Ludwigslust-Parchim.  
„Wir haben eine tolle Mischung, 
sowohl vom Alter als auch vom 
Know-how“, schwärmt sie von den 
Menschen, mit denen sie ihr Hob-
by teilt. Ehrenamtliche Boden-
denkmalpfleger sind regelmäßig 
zur Feldbegehung unterwegs. Sie 
suchen nach neuen Fund-
plätzen und schauen nach 
den bekannten, säubern 
Hinweisschilder und schnei-
den Turmhügel frei. Dabei 
arbeiten sie eng mit dem 
Landesamt für Kultur und 
Denkmalpflege zusammen 
– Voraussetzung für die Er-
nennung zum ehrenamt-
lichen Bodendenkmalpfle-
ger ist eine Qualifizierung.
Und natürlich Begeisterung 
für die Spuren der Ur- und 
Frühgeschichte. Diese war 
auch für Janine Sielaff das 
Eingangstor in die Welt der Archä-
ologie. „Natürlich sind es anfangs 
auch naive Vorstellungen“, sagt sie 
und erzählt die Geschichte ihrer 
ersten Feldbegehung: „Ich habe 
damals Hände voller Feuersteine 
gesammelt, von denen ich dachte, 
dass sie Bearbeitungsspuren auf-
weisen, vielleicht mal ein Stück 
von einem Steinbeil waren. Ich 
war so stolz – und die Experten ha-
ben mir bis auf den letzten Stein 
alles aussortiert.“ Seitdem hat Ja-
nine Sielaff viele Erfahrungen ge-
sammelt, gelernt, den Blick ge-
schärft. Bearbeiteter Flint übt 
immer noch eine große Faszinati-
on auf sie aus: „Dass da vor 8000 
bis 10.000 Jahren jemand gesessen 
hat und genau den gleichen Ge-

genstand in der Hand hatte wie ich 
heute, das ist aufregend“, sagt sie.
Andere Gegenstände liegen in der 
Zeit noch nicht so weit zurück –
und gehen ihr manchmal sehr 
nah. Bei der Untersuchung des 
ehemaligen Lagergeländes eines 
Konzentrationslagers haben die 
Gruppenmitglieder mehrere Häft-
lingsmarken gefunden. „Das ist 
kein schöner, aber ein wichtiger 
Fund“, sagt die 43-Jährige. Denn 
anhand der Marken lassen sich 
heute noch weiße Flecken in Bio-
grafien füllen, erhalten Nachkom-

men Gewissheit über das Schicksal 
ihrer Angehörigen.
Um so mehr macht es Janine Sie
laff zornig, wenn sich Raubgräber 
an Fundstätten zu schaffen ma-
chen. Eine Sonde zum Aufspüren 
von Metallgegenständen ist 
schnell angeschafft – „und dann 
werden Fundstücke oft für 
schmales Geld bei ebay verkauft 
und sind für die wissenschaftliche 
Auswertung unwiderbringlich ver-
loren“, sagt die Bodendenkmal- 
pflegerin. In der Corona-Zeit 
habe das „Sondeln“ stark zuge-

nommen. Und viele Ehrenamt-
liche verbringen nun unfreiwillig 
ihre Zeit damit, die Raubgräber in 
die Schranken zu weisen. Vor die-
sem Hintergrund warten sie auch 
auf die schon lange angekündigte 
Novelle des Denkmalschutzge-
setzes und darin auf ein eindeu-
tiges Verbot privater Ausflüge mit 
dem Metalldetektor. „In Schles-
wig-Holstein ist das klar formu-
liert, was zur Folge hat, dass so 
mancher von dort nach MV 
kommt, um hier zu sondeln“, sagt 
die Mecklenburgerin.
Das Hobby hat ihren Blick auf 
viele Dinge verändert, es trägt 
auch im Alltag dazu bei, unter die 
Oberfläche sehen zu wollen. Als 
wohltuend empfindet Janine Sie
laff den Kontakt zu Gleichge-
sinnten. „Wenn ich zu Hause er-
zähle, dass ich einen Spinnwirtel 
gefunden habe, heißt es aha, sehr 
schön, in der Gruppe dagegen sind 
alle total aus dem Häuschen“, sagt 
sie lachend. 
Apropos gefunden: Auch Janine 
Sielaff hat schon Entdeckungen 
gemacht, bei denen das Herz zu 
puckern begann. Ganz sicher ge-
hört dazu die Silbermünze von 
1573, ein preußisch-brandenbur-
gischer Taler, der ein Brustbild des 
brandenburgischen Kurfürsten Jo-
hann Georg zeigt. Insofern ist ihr 
Hobby ein guter Ausgleich zu ih-
rem Bürojob – die Verkehrsfach-
wirtin leitet den Bereich Seefracht 
Import bei der Spedition Scan-
Shipping GmbH in Hamburg und 
wohnt unter der Woche in der 
Nähe der Hansestadt. Am Wo-
chenende zieht es sie aber regelmä-
ßig nach Dümmer, wo sie zu Hau-
se ist. Gerade haben auch die 
Feldbegehungen Hochkonjunktur, 
weil die Ernte eingefahren ist und 
die Äcker frei sind. Dann stiefeln 
die Mitglieder der Fachgruppe, die 
sich übrigens mit entsprechenden 
Dokumenten als ehrenamtliche 
Bodendenkmalpfleger ausweisen 
können, wieder los. So halten es 
Ehrenamtliche aus der Region 
Schwerin-Ludwigslust seit 50 Jah-
ren – so lange gibt es die Fachgrup-
pe Archäologie bereits. Vor zwei 
Jahren erhielt sie den Friedrich-
Lisch-Denkmalpreis.
� Katja Haescher 

Janine Sielaff zeigt die Darstellung einer Silbermünze aus dem 16. Jahrhun-
dert – es ist einer ihrer bisher wertvollsten Funde. � Foto: Katja Haescher

AUF DER REISE IN DIE VERGANGENHEIT
Janine Sielaff engagiert sich ehrenamtlich in der Fachgruppe Archäologie Schwerin-LUP
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Indien: Dieser Name weckt Asso-
ziationen zu Mustern und Farben, 
Samt, Seide und Brokat. Die Pracht 
des Subkontinents lässt sich jetzt 
auch in die eigenen vier Wände 
holen. Im fischer‘s LAGERHAUS, 
dem Spezialisten für Waren und 
Wohnkultur aus fernen Ländern, 
wird am 17. September eine neue 
Lieferung aus Indien erwartet. 
Dann können Freunde ausgefal-
lener Möbel und Accessoires  in 
der Schweriner Filiale aus dem 
Vollen schöpfen. Vom Zauber In-
diens erzählen zum Beispiel bunte 

Kissen in verschiedenen Designs, 
teils als Patchwork-Arbeit und mit 
handgestickten Ornamenten, teils 
viereckig, teils rund und immer 
ein Hingucker. Gleiches gilt für die 
Möbel mit handgeschnitzten Or-
namenten, die Ästhetik und Funk-
tion verbinden. Küchenschränke 
und Truhen, Hängeschränke und 
Schubladen-Kommoden sind mit 
einzigartig gearbeiteten Fronten 
besonders schöne Beispiele für die 
Handwerkskunst Indiens.
Schönheit ist auch das richtige 
Stichwort, wenn es um den näch-

sten Seecontainer in fischer‘s  
LAGERHAUS geht. Der kommt 
am 8. Oktober aus der Türkei und 
mit ihm farbenfrohe Mosaik-
leuchten, winterfeste Übertöpfe 
aus Töpfereien in Kappadokien 
und Kissenhüllen aus originalen, 
alten Kelims. Etwas Besonderes 
sind in verschiedenen Farben und 
Mustern gewebte türkische Hand-
tücher,  so genannte Hamamtü-
cher, die Feuchtigkeit schneller als 
herkömmliche Handtücher absor-
bieren und besonders gut trocknen.
Am 22. Oktober heißt es dann 

bereits „Vorfreude“: Schließlich 
beginnt in diesem Jahr der Advent 
schon Ende November – und mit 
ihm der Bedarf für weihnachtliche 
Dekoration rund um Haus und 
Wohnung.  Teelicht- und Kerzen-
halter, Laternen zum Stellen und 
Hängen und funkelnde Kugeln 
setzen Glanzlichter auf die Weih-
nachtszeit. Und der Weihnachts-
baum mit nur einer Sorte Kugeln 
war gestern: Keinesfalls sollte man 
vergessen, den individuell gearbei-
teten Baumschmuck in Augen-
schein zu nehmen.�   

EXOTISCH UND FARBENFROH
Die nächsten Seecontainer bei fischer‘s LAGERHAUS kommen aus Indien und der Türkei

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr:	 10.00 – 19.00 Uhr
Sa: 	 10.00 – 18.00 Uhr

Sa. 17. September 2022

Indien

✁

Sa. 08. Oktober 2022

Türkei
Sa. 22. Oktober 2022 

Vorfreude

10 € – Gutschein 
Bei einem Einkauf ab 30 €

*Gültig bis zum 17. Oktober 2022. Im 
Geschäft abgeben. Pro Person nur ein 
Gutschein einlösbar. Nicht kombinier-
bar mit anderen Rabattaktionen. Nicht 
gültig im Onlineshop und auf Bücher.
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MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 23. Oktober verkaufsoffener Sonntag

Auf geht‘s zum großen Gut-
schein-Gewinnspiel: Am 24. Sep-
tember haben Kunden in der 
Marienplatz-Galerie die Möglich-
keit, einen von 250 Gutscheinen zu 
gewinnen. 
Was ist dafür zu tun? Wer an die-
sem Tag im Wert von mindestens 
fünf Euro in der Marienplatz-Gale-
rie eingekauft hat, kann eine Teil-
nehmerkarte fürs Gewinnspiel aus-
füllen und in eine bereitstehende 
Glücksbox werfen. Wichtig ist es, 
den Kassonbon gut wegzuste-
cken – er wird unter Umstän-
den gebraucht.  Zwischen 12 
und 16 Uhr werden dann aus 
der Lostrommel zu jeder vollen 
Stunde Gewinner ausgelost, an-
schließend wird die Trommel für 
den nächsten Durchgang wieder 
geleert. Es kann sich also durchaus 
lohnen, an diesem Sonnabend län-
ger in der Marienplatz-Galerie 

bummeln zu gehen. Wichtig: Nur 
wer auch bei der Verlosung vor Ort 
ist, hat eine Gewinnchance. Und 
natürlich müssen diejenigen, denen 
Fortuna zulächelt, auch ihren Kas-
senbon vorlegen können. Am Ge-
winnspiel teilnehmen kann jeder, 
der mindestens 18 Jahre alt ist.�

GUTSCHEIN
GEWINNSPIEL

Teilnahme am 
Gewinnstand im 
Basement.

www.marienplatz-galerie.de

Sichern Sie sich die Chance auf 
einen von 250 Gutscheinen!

Aktionszeitraum   

24.09.2022

Gewinnauslosung
12.00 bis 16.00 Uhr 

zu jeder vollen Stunde

RAN AN DIE 
GLÜCKSBOX!
Einkauf kann sich doppelt lohnen

SO SCHÖN IST DER HERBST
Im bunt dekorierten Center haben Blues und Tristesse keinen Platz

Zugegeben: Meist wird er nicht her-
beigesehnt, vor allem nicht nach 
einem so schönen Sommer. Wer 
aber den Herbst nur mit Tristesse, 
Nebel und Dunkelheit in Verbin-
dung bringt, der liegt falsch. Das ist 
aktuell in der Marienplatz-Galerie 
zu sehen. Hier zeigt sich die Jahres-
zeit gerade von ihrer schönsten Sei-
te: mit bunter Deko und dem Ver-
sprechen auf jahreszeittypische 
Abenteuer. Und wer im Herbst mo-
disch durchstarten möchte, ist hier 
auf jeden Fall an der richtigen 
Adresse. �

Bunte Herbstdeko begleitet in der 
Marienplatz-Galerie die Jahreszeit.�

Der Herbstwind pustet stark? Egal – wer einen Drachen hineinhängt, hat 
trotzdem Spaß.� Fotos: Rainer Cordes
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 23. Oktober verkaufsoffener Sonntag

Der Termin für den nächsten ver-
kaufsoffenen Sonntag steht: Am 23. 
Oktober öffnen Geschäfte in der 
Schweriner Innenstadt für zusätzli-
che Einkaufszeit – die Marien-
platz-Galerie ist von 13 bis 18 Uhr 
ebenfalls dabei. Warum also nicht 

den Sonntagsspaziergang hierher 
verlegen und ohne Termindruck 
und Alltagsverpflichtungen bum-
meln gehen? Als Abrundung für ei-
nen schönen Tag locken die zahlrei-
chen gastronomischen Angebote 
sogar schon ab 12 Uhr.�

Er gilt als das anspruchsvollste 
Amateur-Radrennen der Alpen: der 
Ötztaler Radmarathon. André Pohl 
hat ihn im August dieses Jahres ge-
meistert. Der Schweriner ist ambiti-
onierter Amateursportler und hat 
sich diese Herausforderung selbst 
gestellt: „Ich hatte mir die Aus-
schreibung im Internet angesehen 
und mir war klar, dass es das Här-
teste ist, was man sich als Amateur 
in den Alpen antun kann“, sagt er 
und fügt hinzu: „Ich wusste aber 
nicht, dass es so hart wird.“
Knapp 230 Kilometer, darunter 
vier Alpenpässe, gehören zum Pro-
gramm. Allein am Kühtaisattel wa-
ren Rampen mit bis zu 16 Prozent 
Steigung zu bewältigen. „Das fährt 
sich nicht so harmonisch“, sagt 
André Pohl – auch vor dem Hinter-
grund, dass die Sportler bei Ab-
fahrten Geschwindigkeiten von bis 
zu 100 Kilometern pro Stunde er-
reichen. „Mein Ziel war deshalb 
auch, gesund und munter ins Ziel 
zu kommen“, sagt der 52-Jährige. 
Gleichzeitig nutzte er mit einem 
Trikot von der Marienplatz-Galerie 
die Gelegenheit, Werbung für 
Schwerin zu machen. Für das Ein-
kaufscenter hatte der Sportler am 
Jedermann-Radrennen teilgenom-
men und war dafür von der Mari-
enplatz-Galerie ausgestattet worden 
– klar, dass er auch diesmal zum 
Trikot aus Schwerin griff. „Das war 
auch ein guter Anknüpfungspunkt 

für Gespräche“, sagt André Pohl –
zum Beispiel darüber, wie es ein 
Nordlicht mit Fahrrad in die Alpen 
verschlägt.
Und apropos Nordlicht: Fürs Trai-
ning in heimischen Gefilden muss-
te sich der Radsportler in Ermange-
lung von Anstiegen und Pässen 
einiges einfallen lassen. Er arbeitete 
mit einem Smarttrainer, der den 
Widerstand am Berg simuliert und 
in den das Rennrad fürs Training 
eingeklickt werden kann. „Was sich 
natürlich nicht simulieren lässt, ist 
die Höhenluft, die wird oben 

dünn“, sagt André Pohl. Auch den 
kalten Wind, der bei 7 Grad Celsius 
auf dem Timmelsjoch pfiff, hatte er 
nicht auf dem Schirm. 
Rund 6000 Kilometer fuhr der 
Schweriner in Vorbereitung auf das 
Rennen, 1000 im Monat, rund 250 
in der Woche. Da er auswärts arbei-
tet, war vor allem das Wochenende 
für Trainingszeiten reserviert. Aber 
als früherer Leistungssportler hat 
André Pohl natürlich das Know-
how, zielgerichtet zu trainieren und 
später die Kräfte am Berg richtig 
einzuteilen.

Am Ende gehörte er zu denjenigen, 
die es ins Ziel schafften und auch 
das vorgegebene Zeitlimit einhiel-
ten – 12 Stunden und 40 Minuten 
standen am Ende auf seiner Uhr. 
Trotzdem nahm sich der Mecklen-
burger hin und wieder die Zeit, 
kurz anzuhalten, das Handy zu zü-
cken und die spektakuläre Berg-
landschaft zu fotografieren. Und 
seit der Muskelkater nicht mehr 
schmerzt, hat er im Internet schon 
wieder nach künftigen spannenden 
Rad-Herausforderungen Ausschau 
gehalten.�

WILLKOMMEN!

„OBEN WIRD DIE LUFT DÜNN“

Am 23. Oktober ist verkaufsoffener Sonntag

Radsportler André Pohl hat im Trikot der Marienplatz-Galerie den Ötztal-Marathon gemeistert

André Pohl (vorn) hat den Ötztal-Radmarathon, das härteste Amateurrennen in den Alpen, gemeistert.� Foto: privat

Die Marienplatz-Galerie öffnet am Sonntag, dem 23. Oktober.� Foto: Rainer Cordes
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Traditionell am ersten Donnerstag 
des Monats lockt das Rendezvous 
in der Ausstellung „Glanzstücke 
im Dialog“ im Schweriner Schloss. 
Am 6. Oktober wird um 17 Uhr 
Metallrestauratorin Claudia Köh-
ler Besucher durch die Schau be-
gleiten. Dann geht es zu den wert-
vollen Objekten aus Gold, Silber 
und Elfenbein, Perlmutt, Porzel-
lan und Marmor, die für die Aus-
stellung ausgewählt wurden und 
die zu den schönsten Stücken im 
Bestand des Staatlichen Muse-
ums gehören. Welche konserva-
torische Betreuung und Pflege für 
den Erhalt der wertvollen Stücke 
nötig ist, welche Geschichten die 
Exponate mit ihren Gebrauchs- 
und Überarbeitungsspuren erzäh-
len und welche Entdeckungen bei 
Restaurationsarbeiten gemacht 
wurden - die Spezialistin wird es 
bei diesem Rendezvous berichten. 
Die Ausstellung „Glanzstücke im 

Dialog“ ist noch bis Januar 2024 
im Schloss zu sehen. Gemälde, 
Skulpturen und Kunsthandwerk, 
Münzen und Videoinstallationen 
werden hier in einer spannenden 
Gegenüberstellung präsentiert 
und in verschiedene thematische 
Schwerpunkte eingeordnet.�
www.museum-schwerin.de

Wertvolle Pokale sind spannend in Szene gesetzt.� Foto: Haescher

GEBRAUCHSSPUREN 
ERZÄHLEN GESCHICHTEN 
Rendezvous in der Ausstellung am 6. Oktober

01.10.2022 
 SPORT- UND KONGRESS-

HALLE SCHWERIN
TICKETS AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN. TICKET-HOTLINE:  (01806) 570 070➜ 

WWW.KAENGURUH.DE

MusikKlub
Konzertreihe
19 Uhr, Schwerin, Marktplatz

DI
20.09.

Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der Wartburg
Romantische Oper
18 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

FR
23.09.

E.L.O. – Electric Lights Orchestra
Phil Bates & Band
21 Uhr, Schwerin, Speicher

FR
23.09.

Gartenkonzert
„Kerle wie wir“
16 Uhr, Schwerin, Schleifmühle

SA
24.09.

Tannhäuser und der Sängerkrieg auf der Wartburg
Romantische Oper, Premiere
18 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

FR
16.09.

Der Zauberberg
nach Thomas Mann
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
17.09.

Jugend musiziert (WESPE)  
Wochenende der Sonderpreise 2022
20 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
24.09.

„Öfters hab ich die Sprache ... öfters Gesang versucht“
Bernt Hahn liest Gedichte von Friedrich Hölderlin
19 Uhr, Schwerin, Schleswig-Holstein-Haus

SA
17.09.

Miss Rockester & Band
Pop-Poesie
19.30 Uhr, Schwerin, Schelfkirche

FR
23.09.

Handgemacht
Kunsthandwerkermarkt
10 bis 18 Uhr, Schwerin, Platz an der Siegessäule, auch am 24. / 25.09.

FR
23.09.

Ivan Karizna (Violoncello)/Antoine de Grolée (Klavier) 
u.a. Musik von Nicolo Paganini, Dimitri Schostakowitsch
17 Uhr, Schwerin, Neustädtisches Palais, Goldener Saal

SO
18.09.

Abschlusskonzert des Festspielsommers
Festspiele MV
15.45 Uhr, Wismar, St. Georgen

SO
18.09.

NOSFERATOUR - Theatertour mit Biss
geführte Inszenierung durch die Altstadt mit Großfiguren
18 Uhr, Wismar, Ziegenmarkt, auch am 23.09.

DO
22.09.
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TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 

Tel: 0385 59153-0
SAMSTAG, 12.11.2022  |  20.30 UHR  |  20 €

Schwedler und Bartels
»Kinderfreibetrug«

„Kinder geben einem so viel“ haben sie gesagt. Aber das sie das 
Sonntags um 05.30 Uhr tun, wurde verschwiegen. „Kinderfrei-
betrug“ ist eine Comedyshow der besonderen Art. Eine Abrech-
nung für jeden hysterischen Anfall im Supermarkt, für jede 
schlafl ose Stunde und für jeden Lego-Stein, auf den jemals ge-
treten wurde. Eine Comedy-Lesung für Eltern und die, die es nicht 
werden wollen.

Kabale und Liebe nach F. Schiller
Premiere

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, M*Halle

SA
01.10.

Ungefiltert – MV wird wach
Kaffeefestival

10 Uhr, Schwerin, tisch, Martinstraße

SA
01.10.

Der Sommer hält jung
Kabarett

20 Uhr, Schwerin, Speicher

SA
01.10.

David Garrett & Band
„Alive“-Tour 2022

20 Uhr, Schwerin, Sport- und Kongresshalle

SA
01.10.

Michael Flatley’s Lord of the Dance
25 years of Standing Ovations

20 Uhr, Schwerin, Sport- und Kongresshalle

SO
02.10.

Stefan Grasse
Konzert

20 Uhr, Schwerin, Speicher

FR
30.09.

„Brot & Salz“-Festival
Dreitägige Eröffnung der M*Halle, Parade durch die Stadt

15 Uhr, Schwerin, Beginn der Parade am E-Werk

SA
01.10.

„Brot & Salz“-Festival
Dreitägige Eröffnung der M*Halle, Tag der offenen Tür

ab 11 Uhr, Schwerin, M*Halle (Gutenbergstraße 1)

SO
02.10.

MÜLLER: Eine Chronik in sechs Jahrzehnten 
Einsichten

11 Uhr. Schwerin, Theater, Konzertfoyer

SO
25.09.

MÜLLER: Eine Chronik in sechs Jahrzehnten 
Ein Theaterabend von Sascha Hawemann

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

FR
30.09.

MusikKlub
Konzertreihe

19 Uhr, Schwerin, Marktplatz

DI
27.09.

Paul Millns & Band
Konzert

20 Uhr, Schwerin, Speicher

DO
29.09.

Die Zaubeflöte
Oper von W.A. Mozart

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
01.10.

Amazing Dolphins 
Schauspiel, Premiere

19.30 Uhr, M*Halle (Gutenbergstraße 1, untere Halle)

SO
02.10.

Sünnndags in de Koek
Kochen mit Historiendarstellern

11 Uhr, Schwerin, Freilichtmuseum

SO
25.09.

Lodderbotten
Plattdeutsche Roots Musik
21 Uhr, Schwerin, Speicher

SA
24.09.

Konzert der Schelfoniker
Werke von Bach, Gounod und Grieg

16 Uhr, Schwerin, Schelfkirche

SA
24.09.

Lachen, bis einer heult! In die-
sem Programm wird geweint, 
bis es weh tut. Vor Lachen! 
Und dieses Lachen brennt! Im 
Zwerchfell, auf den Schenkeln 
und unter den Nägeln. Wie 
oft stehen wir fassungslos da, 
schütteln den Kopf und den-
ken: „Hä?! Alle bekloppt, oder 
was?“ Ob Familie, Freunde, 
Beruf, irgendwie läuft immer 
etwas schief. Aber verzweifeln 
gilt nicht, auch wenn wir stellen-
weise das Gefühl haben, nur Be-
obachter unseres eigenen Lebens 
zu sein. 
Zum Glück gibt es Ingo Osch-
mann. Der Komiker seziert am 7. 
Oktober um 20 Uhr im Speicher 
in seinem neuen Programm das 
große Ding, das wir Leben nennen 
und legt mit feinem Skalpell und 
pointierter Präzision das schla-
gende Herz frei. Er verbindet gute 
Stand up Comedy mit Wiederer-

ken-
nungseffekt, pfiffige Improvisati-
on und spannende, verblüffende 
Zaubertricks zu einem Abend der 
Extraklasse. Karten gibt es unter 
anderem in der Touristinformati-
on am Markt.�  

Stellt sich dem Wahnsinn des All-

tags unverdrossen: Ingo Oschmann

� Foto: Robert Maschke

AUF ZUR COMEDY: 
LACHEN, BIS EINER HEULT
Ingo Oschmann ist am 7. Oktober im Speicher
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Die Buchhandlung als Lesebühne: 
Bei Thalia im Schlosspark-Center 
werden in regelmäßigen Abständen 
zwischen den Regalen die Stühle 
aufgestellt. Und oft müssen Bücher-
freunde wirklich schnell sein, um 
sich eines der begehrten Tickets zu 
sichern - die Lesung von Bettina 
Tietjen im Oktober zum Beispiel 
ist bereits ausverkauft.
Als nächster Termin lockt am 12. 
November eine Veranstaltung mit 
dem Thema „Kinderfreibetrug“. 
Zu Gast sind dann Jörg Schwedler 
und Dominik Bartels, die sich 
dem Thema Nachwuchs mit viel 
Humor nähern wollen. Kostpro-
be gefällig? „Kinder geben einem 
so viel, haben sie gesagt. Aber 
dass sie das sonntags um 5.30 
Uhr tun, wurde verschwiegen.“ Die 
Comedy-Lesung der besonderen 
Art ist eine Abrechnung für jeden 
hysterischen Anfall im Supermarkt, 
für jede schlaflose Stunde und für 

jeden Lego-Stein, auf den jemals 
getreten wurde. Beginn ist um 
20.30 Uhr, Karten gibt es im Vor-
verkauf in der Thalia-Buchhand-
lung.�

Rund um Eltern und Kinder haben Jörg Schwedler und Dominik Bar-tels eine Menge zu erzählen.�

COMEDY-LESUNG ZU 
DEN LIEBEN KLEINEN 
Schwedler, Bartels und der „Kinderfreibetrug“

www.cavalluna.comEin Herz für

29. - 30.10.22 Schwerin 
15. - 16.04.23 Rostock 

EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW
IST ZURÜCK!

Ingo Oschmann
Stand up Comedy
20 Uhr, Schwerin, Speicher

FR
07.10.

Théotime Langlois de Swarte/Thomas Dunford
Konzert
19 Uhr, Schwerin, Goldener Saal 

SA
08.10.

Die Zöllner im Trio Infernale
Konzert
21 Uhr, Schwerin, Speicher

SA
08.10.

204. „Historischer Abend“
Ein Jubiläum: 25 Jahre Provenienzforschung
18:30 Uhr, Schwerin, Schleifmühle

DI
11.10.

MÜLLER: Eine Chronik in sechs Jahrzehnten 
Ein Theaterabend von Sascha Hawemann
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
08.10.

Nacht ohne Morgen 
Ballett von Xenia Wiest 
15 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SO
09.10.

Kabale und Liebe 
Schauspiel von Friedrich Schiller 
18 Uhr, Schwerin, M*Halle

SO
09.10.

Interpretationswettbewerb Verfemte Musik 2022 
Sonderveranstaltung
10 Uhr, Schwerin, Theater, Konzertfoyer

DI
11.10.

Der Zauberberg
nach Thomas Mann
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

FR
07.10.

„Not About Heros“
Jazznacht-Exklusiv-Konzert mit AZOLIA
20 Uhr, Kirch Stück, Kirche

DO
06.10.

Glanzstücke im Dialog - Rendezvous in der Ausstellung
Glanzstücke entdecken mit Metallrestauratorin Claudia Köhler
17 Uhr, Schwerin, Schloss (Gartenportal)

DO
06.10.

Theater Mär – Oh wie schön ist Panama
Erzähltheater
9.30 Uhr, Schwerin, Speicher, auch am 06.10.

MI
05.10.

Yakari und kleiner Donner
Pferde-Show
16 Uhr, Schwerin, Sport- und Kongresshalle

MI
05.10.

1. Sinfoniekonzert
Anton Bruckner – Sinfonie Nr. 8 c-Moll
18 Uhr, Theater, Großes Haus, auch am 04./05.10, 19.30 Uhr

MO
03.10.

„Brot & Salz“-Festival
Dreitägige Eröffnung der M*Halle, Markt der Möglichkeiten
11 bis 15 Uhr, Schwerin, M*Halle (Gutenbergstraße 1)

MO
03.10.

Galerie im Theater
Ausstellungseröffnung
17 Uhr, Schwerin, Theater, Parkettfoyer

SA
08.10.

Wie der Wahnsinn mir die Welt erklärte
von Dita Zipfel
19.30 Uhr, Parchim, Malsaal, auch am 06.10.

SA
08.10.
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Die gefühlvolle Mi-
schung aus zeitgenös-
sischem Vocal-Jazz 
und  Kammermusik 
hat das Quartett AZO-
LIA bekannt gemacht. 
Mit „Not About He-
ros“ werden Sophie 
Tassignon, Susanne 
Folk, Lothar Ohlmeier 
und Andreas Waelti am 
6. Oktober um 20 Uhr 
in der Kirch Stücker 
Kirche zu Gast sein. Das 
Schweriner-Jazznacht-
Exklusiv-Konzert ist dem 
britischen Dichters Wilfred Owen 
gewidmet, der 1917 im Ersten 
Weltkrieg verwundet wurde und 
während des Genesungsprozesses 
im Lazarett viele seiner Werke 
schrieb. Im Sommer 1918 kehrte 
er zu seinem Regiment zurück 
und wurde einige Monate später 
in Frankreich getötet. Der Groß-
teil seiner Gedichte wurde post-
hum veröffentlicht und verlieh 
seinen bereits ruhelosen Versen 
jene gespenstische Luft der Weis-
heit, die über den Tod hinaus sen-
det.   Trotz der Tragik in Owens 

Erfahrungen und der Finsternis 
eines Großteils seiner Werke ist 
es eher Hoffnung auf Frieden als 
Kriegsangst, die aus AZOLIAs 
transzendierend hinreißender und 
faszinierender Musik hervorgeht. 
Indem sie diese Gefühle in einen 
so tief bewegenden und erfinde-
rischen Kontext stellt, zelebriert 
AZOLIA die transformative Kraft 
der Phantasie, die dem Hörer eine 
Welt voller Möglichkeiten schenkt.
Schauspieler Jochen Fahr wird zu-
sätzlich aus Owens Texten lesen, 
Karten gibt es in der Tourist-Infor-
mation Schwerin.�

Sophie Tassignon und Susanne Folk gründe-

ten 2014 das Quartett Azolia.�Foto: David Beecroft

FEINER JAZZ IN  
KLEINER DORFKIRCHE
Konzert mit AZOLIA in Kirch Stück

Alle Infos & Tickets
auf filmpalast.de

UNSERE KLASSIKMOMENTE LIVE IM KINO!

Royal Opera House: Madama Butterfly

DI 27.09. UM 20:15 UHR

Royal Opera House: Mayerling

MI 05.10. UM 20:15 UHR

Royal Opera House: Aida

MI 12.10. UM 19:45 UHR

Royal Opera House: La Bohéme

DO 20.10. UM 20:15 UHR

SScchhwweerriinnvvoorrmm SScchhlloossss
Platz an der Siegessäule

Fr. bis So. 10 - 18 Uhr

Leuchte, mein Stern, leuchte
Premiere

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, M*Halle

SA
15.10.

Bettina Tietjen
Lesung

20.30 Uhr, Schwerin, Thalia

SA
15.10.

Die Bluesanovas
Konzert

21 Uhr, Schwerin, Speicher

SA
15.10.

Daniel Schulz „Wir waren wie Brüder“
Lesung, Schweriner Literaturtage

19.30 Uhr, Schwerin, Schleswig-Holstein-Haus

SA
15.10.

Dörte Hansen „Zur See“
Lesung, Schweriner Literaturtage

19.30 Uhr, Schwerin, Stadtbibliothek

FR
14.10.

L’art de passage 3+4
35-jähriges Bühnenjubiläum

19 Uhr, Schwerin, Speicher

FR
14.10.

De Lütte Horrorladen (Little Shop of Horrors)
Premiere

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, M*Halle

FR
14.10.

Helga Bürster „Eine andere Zeit“
Lesung, Schweriner Literaturtage

19.30 Uhr, Schwerin, Stadtbibliothek

DO
13.10.

Kathy Kelly & Jay Alexander
„Unter einem Himmel“-Tournee 2022

19.30 Uhr, Schwerin, Schelfkirche

DO
13.10.

Lucy Fricke „Die Diplomatin“
Lesung zum Auftakt der Schweriner Literaturtage

19.30 Uhr, Schwerin, Stadtbibliothek

MI
12.10.

Die Krux im Guten, Wahren und Schönen
Lesung von Viola Kohn und Gitta Martens

19 Uhr, Schwerin, Schleswig-Holstein-Haus

DO
13.10.

Alfons Zitterbacke
nach den Kinderbüchern von Gerhard Holtz-Baumert

10 Uhr, Stadthalle Parchim, Großer Saal, auch am 13.10.

MI
12.10.

Der Familienrat 
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

FR
14.10.
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In den Schweriner Burggarten soll 
eine dritte Viktoria zurückkehren. 
Der Nachguss der vor Jahrzehnten 
verschwundenen Skulptur ist 
das aktuelle Spendenprojekt der 
Schweriner Schlossfreunde. Und 
das Projekt ist bereits gut voran-
geschritten: Aktuell läuft in der 
Gießerei Seiler in Schöneiche bei 
Berlin bereits die Abformung für 
den Guss. „Formgeberin“ ist eine 
Plastik aus Potsdam-Sanssouci, 
eine Zwillingsschwester der ver-
schwundenen Schweriner Figur.
Das Interesse an dem Prozess ist 
groß: Im August besuchte Patricia 
Werner, Geschäftsführerin der 
Ostdeutschen Sparkassenstiftung, 
gemeinsam mit dem Vorsitzen-
den des Vereins der Freunde des 
Schweriner Schlosses, Mathias 
Schott, und weiteren Mitgliedern 
des Vorstandes die Gießerei. „Die 
Hingabe und kunsthandwerkliche 
Qualität, mit der hier eine der 
wertvollsten Skulpturen des 19. 
Jahrhunderts erneut zum Leben 

erweckt wird, hat uns alle beein-
druckt“, lautete danach ihr Fazit.
Die sitzende, kranzwerfende Vik-
toria ist ein Werk des Bildhau-
ers Christian Daniel Rauch. Im 
Schweriner Burggarten „schwe-

ben“ bereits zwei Siegesgöttinnen 
auf der Orangerie – ihre Rückkehr 
war 2001 durch eine Gemein-
schaftsaktion der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung, aller Sparkas-
sen in Mecklenburg-Vorpommern 

und der Nord LB möglich ge-
macht worden. Den Nachweis für 
Viktoria Nummer drei können 
die Schlossfreunde zum Beispiel 
anhand eines Fotos belegen – mit 
Hilfe der Ostdeutschen Sparkas-
senstiftung und der Stiftung der 
Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 
wird nun ihre Wiederherstellung 
möglich.
Die Ostdeutsche Sparkassenstif-
tung fördert seit 1996 Kunst, Kul-
tur und Denkmalpflege und ist 
einer der größten nicht-staatlichen 
Kulturförderer in Deutschland. 
Insgesamt 2410 Projekte wurden 
zusammen mit den heute 43 OSV-
Sparkassen gefördert, begleitet 
und selbst realisiert. Bald reiht sich 
hier auch Viktorias Rückkehr ein. 
Ein großer Teil der Silikonformen 
für den Nachguss ist bereits vom 
Vorbild aus Potsdam-Sanssouci 
abgenommen worden. Insgesamt 
werden 400 Kilogramm Bronze 
für den Neuguss benötigt.�
schlossverein.wordpress.com

Das Mecklenburgische Staatsthe-
ater ist in die Spielzeit 2022/2023 
gestartet. Im Großen Haus präsen-
tieren das Musiktheater und das 
Schauspiel mit Richard Wagner 
und Heiner Müller gleich zwei der 
wichtigsten deutschen Autoren zu 
Beginn der Saison. Diese wird au-
ßerdem von zwei großen Ereignis-
sen geprägt sein: der Eröffnung der 
M*Halle auf dem Dreesch Anfang 
Oktober und der Kulturmühle in 
Parchim, des zweiten Standorts des 
Mecklenburgischen Staatstheaters, 
im Frühjahr 2023.
Wagners romantische Oper „Tann
häuser und der Sängerkrieg auf 
Wartburg“ gibt am 16. September 
im Großen Haus den Auftakt für 
die Musiktheatersaison. Die Insze-
nierung von Operndirektor Martin 
G. Berger macht Wagners frühes 
Werk zu einem psychologischen, 
schillernden und packenden Ge-
sellschaftspanorama. Generalmu-
sikdirektor Mark Rohde stellt sich 
dem Publikum mit einem seiner 

Lieblingsstücke endlich auch als 
Wagner-Fachmann vor. Heiko Bör-
ner, der als Heldentenor an Opern-
häusern in Hannover, Bern und 
Linz die großen Wagner-Partien 
sang, wird den Tannhäuser geben. 
Als Elisabeth ist Camilla Ribero-
Souza zu erleben, die Solistin am 
Nationaltheater Weimar ist. 

Mit einer Uraufführung über einen 
der wichtigsten deutschsprachigen 
Dramatiker der zweiten Hälfte des 
20. Jahrhunderts geht das Schau-
spiel an den Start. „Müller: Eine 
Chronik in sechs Jahrzehnten“ ist 
ein Theaterabend von Sascha Ha-
wemann mit Texten von Heiner 
Müller und Live-Musik und hat am 

30. September Premiere. Die Eröff-
nung der M*Halle auf dem Großen 
Dreesch wird vom 1. bis 3. Okto-
ber mit einem dreitägigen „Brot & 
Salz“-Festival gefeiert. Bei vielen 
kostenlosen Veranstaltungen vom 
Kostümverkauf über einen Markt 
der Möglichkeiten und Partys ha-
ben alle Neugierigen die Chance, 
den neuen Spielort zu entdecken. 
Die ersten Premieren werden am 1. 
Oktober mit dem Schauspiel „Ka-
bale und Liebe“ und am 2. Oktober 
mit der Live-Konzert-Performance 
„Amazing Dolphins“ gefeiert.
„Neue Orte – Neue Wege – Neue 
Räume, so haben wir die Spiel-
zeit 22/23 überschrieben. Span-
nende Inszenierungen, Ballette 
und Konzerte bieten wir in der 
M*Halle und in der Kulturmühle 
in Parchim ab März 2023 und wie 
gewohnt im Großen Haus am Al-
ten Garten – mit einem Programm, 
das geprägt ist von Hoffnung, Mut 
und Humor“, kündigt Generalin-
tendant Hans-Georg Wegner an.�

VIKTORIA IST GUT IN FORM
Vertreter von Sparkassenstiftung und Schlossverein machen sich Bild von Arbeiten in der Gießerei

SPIELSTART IN DER M*HALLE
Neue Spielstätte auf dem Dreesch lädt zum Auftakt zu dreitägigem „Brot & Salz“-Festival ein

Thomas Pommerenke arbeitet an einer Silikonform des Kopfes der Viktoria-
figur.� Foto: Jutta Oettle

Blick in die alte Druckhalle auf dem Dreesch, in der ab 1. Oktober die Theater-
bühne lockt. � Foto: Nina Steinhilber
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Jede Woche neue Chancen.
www.lottomv.de

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Geld- und Sachgewinne im Wert von über 2 Mio. Euro

JUBILÄUMS-SONDERAUSLOSUNG
AM 2. OKTOBER 2022 

*Modellabbildung ähnlich

1 x 1.000.000 €

250 x jeweils 1.000 €

15 x  je einen VW ID. Buzz*

MV wird wach. Unter die-
sem Motto geht das Kaf-
feefestival „ungefiltert“ 
am 1. und 2. Oktober in 
Schwerin an den Start – 
jeweils von 10 bis 17 Uhr. 
Die Organisatoren ver-
sprechen dabei zwei Tage 
pure Kaffeelust. Dafür 
holen sie an diesem ersten 
Oktoberwochenende die 
angesagtesten Röstereien 
des Landes und die cools-
ten Latte-Art-Künstler in 
die Landeshauptstadt.
Besucher dürfen sich 
dann durch Mecklen-
b u r g -Vo r p o m m e r n s 
handgerösteten Kaffee 
probieren und dabei 
gleichzeitig über die beste 
Rösterei 2022 des Landes 
mitentscheiden. Das geht 
online oder via Insta-
gram, die drei Röstereien 
mit den meisten Stimmen 
kommen ins Finale. Am 

Festival-Sonntag um 15 Uhr 
ist dann die Jury am Zuge. 
Pro Rösterei wird jeweils ein 
eigener Kaffee aufgebrüht 
und von den Jurymitgliedern 
zeitgleich verkostet. Dabei 
müssen sich die Röstereien 
so spezialisierten Gaumen 
wie dem von Philip Turpin, 
dem deutschen Vize-Röst-
meister von 2019, stellen. Er 
ist seit zwölf Jahren Kaffee-
röster und betreibt eine eige-
ne Rösterei in Lübeck. Philip 
Turpin ist regelmäßig in ver-
schiedenen Kaffeeanbauregi-
onen unterwegs, wo er neue 
Kaffees sucht und verkostet.
Apropos verkosten: Im 
„tisch“ in der Schweriner 
Martinstraße ist das möglich. 
Darüber hinaus werden hier 
Fachvorträge rund um das 
Thema Kaffee gehalten, wird 
Latte Art in Tassen zelebriert 
und natürlich immer wieder 
bester Kaffee ausgeschenkt. 

Außerdem soll eine eigene 
„ungefiltert“-Röstung vor Ort und 
online verkauft werden. Damit 
wird das Projekt Flores del Café 
unterstützt. Dieser aus Nicaragua 
stammende Projektkaffee, der zu 
100 Prozent aus Arabica-Bohnen 
besteht, wird ausschließlich von 
Frauen produziert und mit einer 
extra Prämie entlohnt. Die Idee 
und das Ziel dahinter ist es, den 
Frauen mit Landbesitz den Erhalt 
Ihres Landes zu ermöglichen.
Hinter dem Festival stehen Elisa 
Witt vom Schweriner Co-Wor-
king-Space „tisch“ und Victoria 
Lommatzsch von der Wismarer 
Kaffeerösterei „fika“. �
www.ungefiltertmv.de

AUF EINEN KAFFEE NACH SCHWERIN
Kaffeefestival „ungefiltert“ lockt am 1. und 2. Oktober in die Landeshauptstadt
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HINTER SCHWERINER FASSADEN (168)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken hin-
ter den Mauern, wer geht hier ein 
und aus? Denn schließlich sind 
Geschichten von Häusern immer 
auch Geschichten von Menschen. 
In dieser Serie wollen wir ge-
meinsam mit Ihnen hinter Fassa-
den blicken. Diesmal: in einem 
unterirdischen Bunker neben 
dem Bahnhof.

Zugegeben: An diesem Bauwerk ge-
hen die meisten Menschen nicht vor-
bei, sie gehen darüber hinweg. Denn 
dass sich unter dem Pflaster des Vor-
platzes der einstigen Reichsbahndi-
rektion noch Bunkerräume befinden, 
ist den wenigsten Schwerinern be-
kannt. Dies ging selbst vielen Ange-
stellten der Reichsbahndirektion so: 
Den Tiefbunker umgab stets eine 
Aura des Geheimnisvollen. Manche 
Mitarbeiter hatten zwar vage Vorstel-
lungen von der Lage, der Größe und 
der Nutzung der Anlage, die aber  
nicht der Realität entsprachen. 
Die Geschichte der Anlage führt in 
die Zeit des Zweiten Weltkriegs. Die 
Deutsche Reichsbahn besaß jetzt 
nicht nur eine enorme Bedeutung für 
die Kriegswirtschaft, sondern auch 
für die Truppen- und Waffentrans-
porte. Sie war nach militärischen Kri-
terien straff organisiert. Um einem 
Ausfall vorzubeugen und den Eisen-
bahnbetrieb auch unter den Bedin-

gungen des Krieges aufrecht halten 
zu können, waren bereits zu Kriegs-
beginn eine Reihe von Maßnahmen 
realisiert worden. Dazu gehörten die 
Sicherung der rüstungs- und kriegs-
wichtigen Produktion, der Transport 
des Kriegsmaterials, der Soldaten und 
der Schutz vor Luftangriffen.
In Schwerin ging es gleich nach 
Kriegsbeginn am 1. September 1939 
los. Die Bauzeichnungen der Firma 
Karl Fr. Stein zum Ausbau des Kellers 
des Verwaltungsgebäudes der Direkti-
on zu einem Luftschutzkeller tragen 
das Datum 16. September 1939. Teil 
dieser Schutzmaßnahmen war es, 
Kellerfenster zuzumauern, Stützen 
zur Stabilisierung der Decke einzu-
ziehen und die Türen durch gasdichte 
Stahltüren mit Knebelverschlüssen 
zu ersetzen. Die Räume gestaltete 
man zu Gemeinschaftsräumen um, 
ausgerüstet mit Pritschen und Sitzge-

legenheiten. Auch die Keller des Eil-
gutgebäudes, nördlich des Bahnhofs-
gebäudes gelegen, wurden von der 
Firma Glatz & Sohn zu Luftschutz-
kellern umgebaut.
Zusätzlich ergab sich die Notwendig-
keit eines Aushilfsleitstandes, um den 
Eisenbahnbetrieb bei einer eventu-
ellen Zerstörung der Direktion zen-
tral aufrecht erhalten zu können. Da-
für wurde unter dem 
Direktionsvorplatz ein Tiefbunker 
errichtet, in dem unterirdisch die an-
nähernd gleichen Arbeitsplätze wie 
über der Erde vorhanden waren – le-
diglich Telefon, Morsegeräte und 
Fernschreiber hätten mitgebracht 
und in die vorbereiteten Anschlüsse 
gesteckt werden müssen. Wie gefähr-
lich die Situation damals war, belegt 
ein Luftangriff, bei dem in der 
Severinstraße, nur 100 Meter von der 
Direktion entfernt, die Häuser mit 

den Nummern 16 bis 20 durch Bom-
ben zerstört wurden.
Der Eingang zum Tiefbunker lag ver-
steckt und von außen nicht erkenn-
bar im nördlichen Teil des Kellers des 
Direktionsgebäudes. Durch Stahltür 
und Schleuse gelangte man in einen 
schmalen, 15 Meter langen Gang. 18 
Stufen führten nach unten. Vom Mit-
telgang des 15 mal 15 Meter großen 
Komplexes gingen nach links und 
rechts insgesamt zehn Räume ab. Die 
Bunkerdecke bestand aus 1,2 Meter 
starkem Stahlbeton, der Fußboden 
der Schutzräume lag vier Meter unter 
dem Pflaster. Zwei Notausstiege 
führten über 52 Steigeisen nach oben 
und endeten in den Rasenanlagen.
Nach dem Krieg war in den Räumen 
das Reichsbahnarchiv untergebracht. 
Nach 1976 nutzte die Kampfgruppe 
der Deutschen Reichsbahn den Bun-
ker. Fünf der zehn Räume waren für 
den Aufenthalt von 66 Personen aus-
gelegt, in den restlichen befanden 
sich Sanitäranlagen, Aggregate zur 
Belüftung und Vorräte.
Mit dem Umbau des Hauptbahnhofs 
und dem damit verbundenen Tunnel-
durchbau musste etwa die Hälfte des 
Bunkers weichen.   Wer bei den Ar-
beiten einen Blick in die Baugrube 
warf, der konnte erleben, wie mit ei-
ner riesengroßen Betonkreissäge ein 
Teil der Bunkerdecke abgetrennt wur-
de. Damals verschwand auch der ehe-
malige Luftansaugturm des Bunkers, 
ein aus Ziegelsteinen gebauter Turm 
mit zwei Kandelabern. Der Direkti-
onsvorplatz wurde nach dem Umbau 
völlig neu gestaltet.� Peter Falow 

DER GEHEIMNISVOLLE TIEFBUNKER
Unter dem Pflaster am Hinterausgang des Bahnhofs befindet sich noch heute Teil der Anlage

Bei den Bauarbeiten 2005: Die Bunkerdecke wird freigelegt.

Der neue Westtunnel des Bahnhofs mit Treppenaufgängen und Fahrstuhl 
entstand 2005 - damals musste ein Teil des Bunkers weichen.�

Blick in die Baugrube an der Westseite des Bahnhofs� Fotos: Peter Falow
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SCHWERINER WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT

Bei der Schweriner Wohnungsbau-
genossenschaft werden Weichen 
für die Zukunft gestellt: Auch in 
diesem Jahr war der 1. September 
erster Arbeitstag für zwei neue Aus-
zubildende. Katharina Blume und 
Yannick Raatz lernten ihre künfti-
gen Ausbilderinnen Nadin Schlus-
zas und Anika Heiden bereits beim 
Azubi-Auftakt im August kennen. 
Zu diesem Termin treffen sich bei 
der SWG traditionell alle Auszu-
bildenden des Unternehmens – die 
beiden „Dienstältesten“ durften 
sich da schon auf ihre Übernahme 
nach erfolgreich beendeter Ausbil-
dung freuen. „Die Chancen darauf 
sind bei der Schweriner Wohnungs-
baugenossenschaft sehr groß“, 
bestätigt Manuela Friedrich vom 
SWG-Vorstand. 
Darüber hinaus bietet die Genos-
senschaft ihren insgesamt sechs 
Azubis eine umfassende Vorberei-
tung aufs spätere Berufsleben. Die 
jungen Leute lernen hier den Beruf 
des Immobilienkaufmanns bzw. 
der Immobilienkauffrau. In der 
dreijährigen Ausbildung werden 
sie in allen Abteilungen der Woh-
nungsbaugenossenschaft eingesetzt 
– von der Hausverwaltung über das 
Rechnungswesen bis hin zum sozi-
alen Management. Dazu kommen 
Praktika in anderen Unternehmen, 
zum Beispiel beim Makler, im Kre-
ditinstitut oder beim Grundbuch-
amt. „Viele sind überrascht von 
der Vielseitigkeit, die dieser Beruf 

bietet“, weiß Manuela Friedrich. 
So sind SWG-Azubis zum Beispiel 
auch auf Baustellen unterwegs, um 
vom ersten Stein an mitzuerleben, 
wie neue Wohnungen entstehen. 
Aktuell nimmt die Schwerin-
er Wohnungsbaugenossenschaft 
schon wieder Bewerbungen für 
den Ausbildungsbeginn im kom-
menden Jahr entgegen. Zu diesem 
Zweck ist die SWG auch auf Ausbil-
dungsmessen dabei, um für diesen 
spannenden Beruf zu werben. Im-

mobilienkaufleute werden in allen 
Bereichen der Immobilienbranche 
gebraucht – sei es in Wohnungsun-
ternehmen, bei Projektentwicklern 
oder in Maklerbüros. 
Die Schweriner Wohnungsbauge-
nossenschaft bildet die jungen Leu-
te in erster Linie mit Blick auf den 
eigenen Bedarf aus. Zur Berufsschu-
le fahren die Azubis nach Waren an 
der Müritz, die Kosten dafür über-
nimmt ebenfalls der Ausbildungs-
betrieb.�

Die Ausbilderinnen Nadin Schluszas (l.) und Anika Heiden mit den Azubis der 
SWG - zwei haben am 1. September neu angefangen, zwei ihre Ausbildung 
inzwischen beendet.� Foto: SWG/Martina Kaune

SWG hat auch in diesem Jahr zwei neue Auszubildende

START INS BERUFSLEBEN

SCHWERINER 
WOHNUNGSBAU-
GENOSSENSCHAFT
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

KURZINFOS

Gute Resonanz auf 3. Gesundheitstag 

GESUND UND MUNTER

Die SWG hatte zum Gesundheitstag 
in den Nachbarschaftstreff „Neben-
an“ in der Weststadt eingeladen – und 
mehr als 100 Besucher waren dabei. 
Sie konnten sich bei zahlreichen 
Vereinen und Organisationen zu 
Themen wie gesunder Ernährung, 
Mobilität und Sozialrecht informie-
ren, von Gemüsesnacks probieren, 
Sportangebote nutzen und den Rol-
lator neu einstellen lassen.
Es war bereits die dritte Auflage des 
Gesundheitstages, der vom Fach-
dienst Gesundheit der Landeshaupt-
stadt gefördert wurde. Vor allem auf 

die verschiedenen Mitmach-Ange-
bote gab es eine gute Resonanz aus 
der Nachbarschaft.�

Gute Infrastruktur
Unweit vom Dreescher Markt mit 
Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten und 
Schwimmhalle befindet sich diese 
schöne Zweieinhalb-Zimmerwoh-
nung im Hochhaus Anne-Frank-Str. 
47. Hinter dem Hochhaus befindet 
sich ein gepflegter Grillplatz, der von 
den Mietern genutzt werden kann.
Für ihre neuen Bewohner wird die 
Wohnung komplett renoviert: der 
Fußboden erhält einen modernen 
PVC-Belag in Holzoptik. Sind die 
Malerarbeiten abgeschlossen, kann 
der neue Mieter einziehen.

2 ½ Zimmer, 3. OG, ca. 67 m²,
Badewanne, Balkon, Treppenhaus-
reinigung, Kaltmiete ca. 392 Euro, 
NK ca. 167 Euro, End-Energiever-
brauch 97,2 KWh/(m²*a)

Ruhige Wohnlage
Diese freie Drei-Zimmerwohnung 
im Dachgeschoss befindet sich in 
der Friesenstraße 34 in der West-
stadt. Der grüne Innenhof lädt zum 
Verweilen ein. Für den neuen Mie-
ter wurde die Wohnung vom Maler 
farblich aufgefrischt, der Fußboden-
belag wurde aufgearbeitet und die 
Fenster neu lackiert. Die Wohnung 
kann sofort bezogen werden.

3 Zimmer, 3. OG, ca. 65 m²,
Bad mit Fenster, Badewanne,
Kaltmiete ca. 389 Euro, NK ca. 
162 Euro, End-Energieverbrauch 
99 KWh/(m²*a)

++ Mietangebote ++

VERMIETUNG UNTER:
0385 - 7450-116 
0385 - 7450-117 
0385 - 7450-224So geht‘s: Mitmach-Angebote am 

Gesundheitstag � Foto: SWG/Martina Kaune
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BINGO! Die Umweltlotterie ist 
seit 25 Jahren eine echte Erfolgs-
geschichte. Sie vereint Glücksspiel 
und Unterhaltung mit Umwelt-
schutz. Bereits bei Gründung der 
Lotterie stand der Umweltgedanke 
im Fokus und ist heute aktueller 
denn je.
Nach einer rund zweijährigen 
Entwicklungszeit wurde am 27. 
September 1997 „BingoLotto“ als 
erste Umweltlotterie aus der Taufe 
gehoben – verbunden mit einer re-
gelmäßigen Unterhaltungssendung 
im NDR. Von Beginn an dabei: 
Michael Thürnau als Moderator 
der Show, die jeden Sonntag um 
17 Uhr BINGO!-Fans begeistert. 
Sieben Bundesländer, darunter 
Niedersachsen, Schleswig-Holstein 
und Hamburg, Bremen, Sachsen-
Anhalt und Rheinland-Pfalz sind 
mit an Bord. Mecklenburg-Vor-
pommern stieg im August 2001 
in das Spiel mit der Zahlenmatrix 
rund um Sach- und Geldgewinne 
ein. Der höchste BINGO!-Gewinn 

in MV ging übrigens 2016 mit rund 
1,2 Millionen Euro in den Land-
kreis Rostock.
Wer BINGO! spielt, tut Gutes für 
Natur und Umwelt. Das war von 

Beginn an so. 25 Prozent des Los-
preises werden zur Förderung von 
Umweltprojekten in Norddeutsch-
land eingesetzt. In Mecklenburg-
Vorpommern sind das jährlich 

rund 1,5 Millionen Euro. Seit 
Beginn der Lotterie konnten mir 
einer Gesamtsumme von rund 31 
Millionen Euro 2.731 Umwelt- und 
Entwicklungsprojekte in MV reali-
siert werden, verteilt auf das ganze 
Bundesland. 
Die BINGO!-Fördermittel für 
Mecklenburg-Vorpommern vergibt 
die Norddeutsche Stiftung für Um-
welt und Entwicklung – kurz NUE. 
Die NUE unterstützt vorbildhafte 
Aktivitäten mit räumlichem Be-
zug in den Bereichen Natur- und 
Umweltschutz, Umweltbildung, 
Entwicklungszusammenarbeit so-
wie entwicklungspolitische und 
interkulturelle Bildungsarbeit. Die 
eingereichten Projekte reichen von 
solchen zur Vermeidung von Müll, 
über den Artenschutz spezifischer 
Vogelarten, die Herausgabe von 
Fachbüchern, der Förderung von 
Ausstellungen, der Anlage grüner 
Lernorte bis zu interkulturellen Er-
nährungsprojekten in Grundschu-
len – und vieles mehr.�

GUTES FÜR FLORA UND FAUNA
BINGO! wird 25 / Bisher wurden in MV mehr als 2700 Umweltprojekte unterstützt

Genießer aufgepasst: Es gibt et-
was Neues aus dem Hause Me-
cklenburger Landpute. „Wildes 
Bio-Geflügel“ hatte auf der MeLa 
Premiere und traf den Geschmack 
zahlreicher Besucher.
Wild und Geflügel vereint: Armin 
Kremer, Geschäftsführer der Meck-
lenburger Landpute und Erfinder 
der Kombination, verspricht so-
wohl optisch als auch geschmack-
lich einen Hochgenuss. Das bewies 
Sternekoch Ronny Siewert wäh-
rend der MeLa mit der Bioputen-
brust-Roulade über Hirschrücken 
an geschmortem Aprikosenwirsing 
und Trüffelschaum als Serviervor-
schlag. Klar, dass so etwas Gutes 
nicht nur beim Testessen auf den 
Teller kommen soll: Die „wilden“ 
Produkte der Landpute sind künf-
tig auch in den Filialen, im Hofla-
den und im Onlineshop erhältlich 
– von der Pute-Hirsch-Kombinati-

on über Wilde Salami bis hin zu 
Wilden Bouletten, Bockis und 
Knackern. Das Wildfleisch stammt 
wie das Bio-Geflügel aus der Regi-
on: Einheimische Züchter und Jä-
ger versorgen die Mecklenburger 
Landpute mit den Rohstoffen für 
das neue Spitzenprodukt. �
www.landpute.de

BIO-GEFLÜGEL 
TRIFFT WILD
Mecklenburger Landpute stellt neues Produkt vor

Armin Kremer (l.) und Ronny Siewert  
sind begeistert von dem neuen  
Produkt.� Foto: Mecklenburger Landpute
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2233..--  2255.. SSEEPPTT.. 22002222
in Brüsewitz

WOHLFÜHL-

Wir sind für Sie da:
Freitag 23.09.:  10-19 Uhr

Samstag 24.09.:  10-19 Uhr
Sonntag 25.09.:  12-18 Uhr

PFIFF MÖBEL GMBH 
19071 Brüsewitz · Heinrich-Seidel-Straße 4 ·Tel. 03 88 74 / 43 03 - 0

THERMOMIX  
und weitere Produkte z.B.
Kobold · Tiger · Roboter ...

* Gilt nur bei Neuaufträgen, nicht bei bereits getätigten Aufträgen. Die Vorteile sind nicht mit anderen Werbemaßnahmen und Aktionsvorteilen kombinierbar. Sie gelten auf unsere Festpreise und sind nicht bei bereits reduzierten Artikeln und Werbeangeboten anwendbar. Ausgenommen
von dieser Aktion sind Produkte der Firmen Bacher, Bert Plantagie, Bora, Bretz, Calligaris, Decker Küchen, Elica, Erpo, Frames by Franke, Gutmann, Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Interliving, Liebherr, Leonardo, Miele, Mobitec, Modulmaster by Schlüter, Musterring, Ronald Schmitt, set
one by Musterring, Spectral, Stressless, Tempur, Villeroy & Boch, Wesco, Wissmann. 10% Sofort-Skonto bereits enthalten. • **Nur bei Neuaufträgen (Nolte, Nobilia, Interliving-Küchen, Wert-Küche), nicht bei bereits getätigten Aufträgen. Aktion gilt auf unsere Holzteile-Festpreise und ist
nicht bei bereits  reduzierten Artikeln und Werbeangeboten anwendbar. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen und Aktionsvorteilen kombinierbar. • 4) Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehnensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins ent-
sprechen 0,00% p.a. Bonität  vorausgesetzt. Partner ist die TARGOBANK  AG  & Co.  KGaA. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Ab einem  Finanzierungswert von 250.- Euro, gegen Vorlage von Personalausweis und EC-Karte. Gilt für alle Neuaufträge
• Pfiff Möbel GmbH · Amtsgericht Schwerin · HRB 1762 · Geschäftsführer: Berndt Franke, Jörg Denecke

KOOPERATIONSPARTNER VOR ORT:

Große
Sonntags-
Verkauf

am25.9.
12-18Uhr

Verkauf ab
13 Uhr

SONDER-
RABATT*

MÖBELKAUF

SONDER-
RABATT**

Jetzt beim
bis
zu

bis
zu

%

%

KOSTENLOSE
FINANZIERUNG:

Keine Gebühren. Keine Anzahlung. Keine Zinsen.
48 MONATE

4)ZINSEN GESCHENKT

...mit Spitzenkoch
AXEL HOLTZ

LIVE-COOKING

bis
zu

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

TEMPUR® MATRAT ZE K AUFEN

Beim Kauf einer 
TEMPUR®
Matratze 

erhalten Sie
zwei Zugaben

GRATIS!
Der Gesamtwert der

Gratis-Zugaben 
beträgt bis zu 428 €!

GRATIS-
ZUGABEN
beim
Matratzenkauf

WERKSBERATUNG
FREITAG BIS SONNTAG

GRATIS
KISSEN

GRATIS
DECKE

W
H
ISK

Y-WENZEL

V
ERKOSTUNG & VE

RT
RI
EB

WW

GRILL-STATION

MARKO BOSSE
& THOMAS LANGE.

TEMPUR® Schlafkissen
nach Wahl

ZUGABE 1

TEMPUR® Leicht-Decke
135 ×200 cm

ZUGABE 2

PFIFF Schwerin live  09_2022  ET16_09_2022 iD.qxp_Layout 1  11.08.22  07:38  Seite 1

Der Herbst ist da – und mit ihm 
naht die Zeit, in der Pflanzkübel 
mit mediterranen Gewächsen 
wieder von der Terrasse ins Win-
terquartier transportiert werden 
müssen. Wer eine hochgewach-
sene Palme oder einen knorrigen 
Ölbaum sein eigen nennt, was, 
was das bedeutet: heben, schlep-
pen, fluchen, möglicherweise 
Schrammen an der Terrassentür 
riskieren und im schlimmsten Fall 
einen lädierten Rücken.
Nachteile wie diese brachten auch 
Roland Gonswa auf die Palme. 
In Baumärkten, Gartencentern 
und den Weiten des Internets 
suchte der Schweriner nach der 
Erfüllung seines Wunsches: ein 
stilvolles, einfach zu transpor-
tierendes Pflanzgefäß, das wäh-
rend der kalten Jahreszeit auch 
im Wohnzimmer eine gute Figur 
macht. Da er nichts seinen Be-
dürfnissen Entsprechendes fand, 
machte er sich schließlich selbst 
ans Werk – und Edgy Blok wurde 
geboren. 
Hinter diesem Namen steckt 
ein zweiteiliges Pflanzgefäß auf 
Schwerlastrollen. Steht der Behäl-
ter, verschwinden die Rollen un-
ter einer Außenhülle aus durch-
gefärbtem Acrylglas, das in einer 
großen Farbpalette erhältlich ist. 
Muss ein Baum im Herbst und 
Frühling umziehen, wird er in 
seinem Topf einfach gerollt – Ge-

wichte von bis zu 600 Kilogramm 
lassen sich so kinderleicht bewe-
gen. Optional ist ein Hebelroller 

erhältlich, der auch Schwellen an 
der Terrassentür ihren Schrecken 
nimmt. 

Mit ihren klaren Linien und ih-
rer zurückhaltenden Farbigkeit 
passen die Pflanzgefäße in jedes 
Wohnzimmer. Denn sie können 
beides – sich der bestehenden 
Einrichtung unterordnen und 
alle Blicke auf sich ziehen. Dafür 
sorgt bei Edgy Blok die großzü-
gige Verwendung von Acrylglas, 
die den Behälter wie ein Möbel 
erscheinen lässt. Für die Nutzung 
in Innenräumen verfügt das Pro-
dukt über eine Wasserschublade, 
die den Boden schützt, wenn es 
jemand mit dem Gießen zu gut 
gemeint hat. 
Inzwischen ist die Manufaktur 
„Roland Individual“ entstan-
den, deren Erzeugnisse in der 
Schweriner Region gefertigt wer-
den. Übrigens auf Wunsch auch 
ganz individuell: Die Acrylflä-
chen lassen sich branden und mit 
Logos gestalten – interessant zum 
Beispiel für Foyers von Unterneh-
men und Hotels.
Die gelungene Verbindung von 
Funktion und Design können Be-
sucher der Wohlfühl-Hausmesse 
vom 23. bis 25. September im 
Pfiff-Möbelhaus in Brüsewitz 
erleben. Dann werden hier auch 
die Produkte von „Roland indivi-
dual“ vorgestellt. Und so manche 
Palme wird vielleicht im Herbst 
schon ganz bequem ins Winter-
quartier reisen. �
www.roland-individual.com

PALMEN AUF RÄDERN
Stilvolle Behälter erleichtern mittels Rollen den Umzug großer Pflanzen ins Winterquartier

André Hartwig (l.), Geschäftsleiter von Möbel Pfiff in Brüsewitz, und Roland 
Gonswa freuen sich auf die Hausmesse.� Foto: Rainer Cordes
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Wir sind für Sie da:
Freitag 23.09.:  10-19 Uhr

Samstag 24.09.:  10-19 Uhr
Sonntag 25.09.:  12-18 Uhr

PFIFF MÖBEL GMBH 
19071 Brüsewitz · Heinrich-Seidel-Straße 4 ·Tel. 03 88 74 / 43 03 - 0

THERMOMIX  
und weitere Produkte z.B.
Kobold · Tiger · Roboter ...

* Gilt nur bei Neuaufträgen, nicht bei bereits getätigten Aufträgen. Die Vorteile sind nicht mit anderen Werbemaßnahmen und Aktionsvorteilen kombinierbar. Sie gelten auf unsere Festpreise und sind nicht bei bereits reduzierten Artikeln und Werbeangeboten anwendbar. Ausgenommen
von dieser Aktion sind Produkte der Firmen Bacher, Bert Plantagie, Bora, Bretz, Calligaris, Decker Küchen, Elica, Erpo, Frames by Franke, Gutmann, Hasena, Henders & Hazel, Hülsta, Interliving, Liebherr, Leonardo, Miele, Mobitec, Modulmaster by Schlüter, Musterring, Ronald Schmitt, set
one by Musterring, Spectral, Stressless, Tempur, Villeroy & Boch, Wesco, Wissmann. 10% Sofort-Skonto bereits enthalten. • **Nur bei Neuaufträgen (Nolte, Nobilia, Interliving-Küchen, Wert-Küche), nicht bei bereits getätigten Aufträgen. Aktion gilt auf unsere Holzteile-Festpreise und ist
nicht bei bereits  reduzierten Artikeln und Werbeangeboten anwendbar. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen und Aktionsvorteilen kombinierbar. • 4) Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehnensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins ent-
sprechen 0,00% p.a. Bonität  vorausgesetzt. Partner ist die TARGOBANK  AG  & Co.  KGaA. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Ab einem  Finanzierungswert von 250.- Euro, gegen Vorlage von Personalausweis und EC-Karte. Gilt für alle Neuaufträge
• Pfiff Möbel GmbH · Amtsgericht Schwerin · HRB 1762 · Geschäftsführer: Berndt Franke, Jörg Denecke

KOOPERATIONSPARTNER VOR ORT:

Große
Sonntags-
Verkauf

am25.9.
12-18Uhr

Verkauf ab
13 Uhr

SONDER-
RABATT*

MÖBELKAUF

SONDER-
RABATT**

Jetzt beim
bis
zu

bis
zu

%

%

KOSTENLOSE
FINANZIERUNG:

Keine Gebühren. Keine Anzahlung. Keine Zinsen.
48 MONATE

4)ZINSEN GESCHENKT

...mit Spitzenkoch
AXEL HOLTZ

LIVE-COOKING

bis
zu

Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

TEMPUR® MATRAT ZE K AUFEN

Beim Kauf einer 
TEMPUR®
Matratze 

erhalten Sie
zwei Zugaben

GRATIS!
Der Gesamtwert der

Gratis-Zugaben 
beträgt bis zu 428 €!

GRATIS-
ZUGABEN
beim
Matratzenkauf

WERKSBERATUNG
FREITAG BIS SONNTAG

GRATIS
KISSEN

GRATIS
DECKE

W
H
ISK

Y-WENZEL

V
ERKOSTUNG & VE

RT
RI
EB

WW

GRILL-STATION

MARKO BOSSE
& THOMAS LANGE.

TEMPUR® Schlafkissen
nach Wahl

ZUGABE 1

TEMPUR® Leicht-Decke
135 ×200 cm

ZUGABE 2

PFIFF Schwerin live  09_2022  ET16_09_2022 iD.qxp_Layout 1  11.08.22  07:38  Seite 1
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WIRTSCHAFT UND EINZELHANDEL

Genau
mein
Ding.

DAS Girokonto für junge
Leute
inklusive Kreditkarte
 
- kostenfrei bis 25 Jahre
- 20 Euro Startguthaben
- Banking in der Filiale, am SB-Terminal, online und per S-App
- kontaktlos bezahlen mit Karte oder Smartphone
 
Was beim Girokonto noch alles für dich drin ist,
findest du auf spk-m-sn.de
 
 

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Was für ein Einstand in den 
Herbst: Das Schlosspark-Center 
lädt vom 30. September bis 8. Ok-
tober zur GLAMOUR Shopping-
Week und zahlreiche Händler 
sind dabei, um zusammen mit 
den Kunden die neue Mode der 
Saison zu feiern. So beteiligen 
sich zum Beispiel Douglas, Es-
prit und Vero Moda, Levi’s und 
Christ an der Kooperation mit 
der bekannten Frauenzeitschrift 
und locken mit Rabatten und An-
geboten. 
Center-Manager Klaus-Peter Reg-
ler ist zuversichtlich: „Natürlich 
wollen wir es unseren Kunden bei 
der GLAMOUR Shopping-Week 
auch besonders schön machen. 
Aber nach den monatelangen 
Corona-Einschränkungen zie-
hen ohnehin viele inzwischen 
das echte Einkaufserlebnis dem 
Online-Shopping vor“, sagte er 
mit Verweis auf die vielen Mög-
lichkeiten, die das Center fürs 
Treffen mit Freunden und für Ver-

anstaltungen bietet. So lockt zum 
Beispiel am 30. September um 15 
Uhr und 17 Uhr und am 1. Ok-
tober um 14 Uhr und 16 Uhr die 
Vorher/Nachher-Liveshow – ein 
Format, das in der Vergangenheit 
bereits zahlreiche Besucher an-
zog. Und das im wahrsten Sinne 

des Wortes: Moderatorin Silvia 
Eisinger wählt bei den Terminen 
spontan Kandidaten aus dem Pu-
blikum aus, deren Look in einem 
Vorher-Foto festgehalten wird. 
Ab jetzt hat der Kandidat kein 
Mitspracherecht mehr und darf 
in keinen Spiegel sehen. Stylisten 

des Hair-Cosmetic-Teams, profes-
sionelle Visagisten und Typbera-
ter aus dem ausgewählten Mode-
geschäft haben dann gemeinsam 
eine Stunde Zeit, den Kandidaten 
oder die Kandidatin zu verwan-
deln. Dies geschieht live auf der 
Bühne – nur das Publikum kann 
erahnen, welche Veränderung bei 
der Enthüllung des Spiegelbildes 
zu sehen sein wird. „Das Finale 
ist meist sehr emotional“, weiß 
die erfahrene Moderatorin Silvia 
Eisinger.
Die GLAMOUR Fashion Week 
startet also mit einem inspirieren-
den Feuerwerk an Möglichkeiten. 
Im gesamten Aktionszeitraum bis 
8. Oktober 2022 lockt eine Cash-
Back-Aktion: Bei einem Tagesein-
kauf von 100 Euro in den Geschäf-
ten im Schlosspark-Center gibt es 
zusätzlich einen 10-Euro-Center-
gutschein geschenkt. Die genauen 
Teilnahmebedingungen finden 
Kunden unter gsw.ece.com.�
www.schlosspark-center.de

EINLADUNG ZUR VERWANDLUNGSSHOW 
Im Schlosspark-Center locken GLAMOUR Shopping-Week und Vorher/Nachher-Events

In einer Stunde zum komplett neuen Look: Das ist am 30. September und 1. 
Oktober wieder im Schlosspark-Center möglich.� Foto: ECE
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BAUEN UND WOHNEN

Der Herbst ist da – und damit die 
Zeit für den Gehölzschnitt. Wäh-
rend von März bis Ende September 

der Vogelschutz in der Brut- und 
Aufzuchtzeit Priorität hat und nur 
einfache Pflegeschnitte möglich 

sind, darf im Oktober die Hecke 
wieder richtig zurückgeschnitten 
werden. Allerdings schrecken viele 
Grundstücksbesitzer vor dieser Auf-
gabe zurück – mal fehlt die Zeit, 
mal die richtige Ausrüstung, mal 
beides. Hilfe kommt auch in diesem 
Bereich vom Schweriner Unterneh-
men Haus- und Dienstleistungs-
service, das seine Leistungen nicht 
nur im, sondern auch ums Haus 
herum anbietet. „Jetzt ist die rich-
tige Zeit für die Gehölzpflege“, sagt 
Geschäftsführer Christian Feichtin-
ger. Sein Team rückt dazu mit der 
richtigen Technik an – und mit dem 
entsprechenden Know-how. 
Das ist wichtig, denn ein fachge-
rechter Schnitt trägt viel zum guten 
Gedeihen von Gehölzen bei. Er ist 
die Grundlage für gutes Austreiben 
und einen kräftigen Wuchs und 
gibt den Pflanzen noch vor dem 
Winter gute Startbedingungen fürs 
kommende Frühjahr mit. Wer zum 
Ende der Freiluftsaison Grundstück 
und Terrasse noch einmal richtig 

auf Vordermann bringen möchte, 
ist mit der Hilfe vom HDS auch in 
anderer Hinsicht auf der bequemen 
Seite. Ein weiterer Vorteil besteht 
nämlich darin, dass die Entsorgung 
des Grünschnitts bereits geregelt 
ist: Die HDS-Mitarbeiter transpor-
tieren die Reste anschließend gleich 
mit ab. �

HECKENSCHNITT LEICHT GEMACHT
Team vom Schweriner Unternehmen HDS ist auch bei der Pflege von Gehölzen kompetent

Jetzt ist die richtige Zeit, um die Hecke auf dem Grundstück wieder in Form zu 
bringen.� Foto:  Christophe Fouquin  · Adobe Stock

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS
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STADTGESPRÄCH

PETER MAFFAY 
IM KONZERT
Zwei Jahre lang hatten Fans auf dieses Konzert 
gewartet und wurden nicht enttäuscht: Peter 
Maffay rockte die vollbesetzte Sport- und 
Kongresshalle fast drei Stunden lang mit alten 
und neuen Hits. Das Konzert war das einzige, das 
Maffay in MV spielte - und für seine vielen Fans 
in Schwerin und Umgebung die lang ersehnte 
Gelegenheit für das Wiedersehen mit ihrem Idol.  
Mit der Tour „So weit“ feiert Peter Maffay sein 50. 
Bühnenjubiläum. 

Die Stadt Schwerin hat Spitzensportler aus der Landeshauptstadt 
für hervorragende Leistungen geehrt. Auf dem Sommerempfang 
der Stadt und der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin wurde 
außerdem der Nachwuchsförderpreis vergeben – in diesem Jahr 
an Jacob Filter vom Schweriner Bowlingverein. Jacob ist seit 
2015 Mitglied im Verein und holte zwei erste, einen zweiten 
und einen dritten Platz in vier verschiedenen Disziplinen bei der 
Deutschen Meisterschaft 2021.

BEIFALL FÜR SPORTLER
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Einen Projekttag zum Thema Frieden – 
das erlebten Schüler der Friedensschule 
am 1. September, dem Weltfriedenstag. 
Die Mädchen und Jungen durften sich auf 
viele Aktivitäten im Klassenzimmer und 
auf dem Schulhof freuen: Gruppenspiele 
standen auf dem Programm, sie bastelten 
Friedenstauben und sprachen über den 
Frieden als grundlegendes Menschenrecht 
– auch mit Oberbürgermeister Rico 
Badenschier, der an diesem Tag in der Schule 
zu Gast war.
„Wir wollen aufstehen, aufeinander 
zugehen, voneinander lernen, miteinander 
umzugehen...“ sangen die Kinder. Dieses 
Friedenslied und der freundliche Umgang 
miteinander sollen auch in Zukunft das 
Leitmotiv an der Friedensschule sein. Rico 
Badenschier dankte der Schulleitung für die 
Initiative zu diesem ganz besonderen Tag. 
Der Weltfriedenstag wird in Deutschland 
als Antikriegstag begangen und erinnert an 
den deutschen Überfall auf Polen, der am 
1. September 1939 den Beginn des Zweiten 
Weltkriegs markierte.

FRIEDENSSCHÜLER BEGEHEN WELTFRIEDENSTAG

GUTE
TROPFEN
Was für ein langes Wochenende: Vier 
Tage lang lockte das Winzerfest mit 
Wein, Leckereien und Sonnenschein 
und tausende Besucher waren dabei. 
Erstmals kamen die zwölf Winzer 
und ihre Gäste auf dem Alten Garten 
zusammen, der neben dem großen 
Festzelt Platz für viele Tische bot.
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FRIEDENSSCHÜLER BEGEHEN WELTFRIEDENSTAG
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Was gehört zu Ihren Aufgaben als Quar-
tiersmanagerinnen?
Unser Ziel ist, den sozialen Zusammenhalt 
zu fördern. Dabei arbeiten verschiedene 
Partner zusammen:  Nachbarschaftstreffs, 
Träger von Jugendclubs, Vereine, Ortsbei-
räte ... Natürlich wollen wir auch die Ein-
wohner aus Neu-Zippendorf und dem Mu-
eßer Holz einbeziehen. Ein Beispiel dafür 
ist die „Aktion Keplerplatz“: Hier treffen 
täglich verschiedene Gruppen, Nationa-
litäten, Mentalitäten aufeinander. Jetzt 
wurde eine Bude mit Tischen und Stühlen 
gebaut und die Leute, die den Platz nut-
zen, übernehmen Verantwortung für die 
Sauberkeit.
Mit welchen Wünschen und Anliegen tre-
ten Menschen an Sie heran?
Das ist ganz unterschiedlich: Von Kon-
flikten mit den Nachbarn, Unzufrieden-
heit mit falscher Müllentsorgung bis hin 
zu defekten Fahrstühlen und unbefestigten 
Wegeführungen. Auch Spielplatzkonzepte werden hinterfragt oder Probleme mit Haus-
verwaltungen an uns herangetragen. Wir haben auch viele Menschen, die einfach nur 
mal ein offenes Ohr brauchen, Small Talk und Hilfe bei Behördenangelegenheiten. Wir 
vernetzen dann Angebote und geben Hilfe zur Selbsthilfe.
Welche Ziele bringen Sie persönlich in die Arbeit ein? Welche Projekte liegen/lagen 
Ihnen besonders am Herzen?
Unser persönliches Ziel ist, möglichst viele Menschen aus der Resignation zu bekommen. 
Wer die Möglichkeit hat, selbst im Wohnumfeld tätig zu sein, der merkt, dass sich etwas 
bewirken lässt, erlebt Wertschätzung. Wir möchten emotionale Barrieren abbauen und 
die Stadtteilgrenzen durch verschiedene Veranstaltungen öffnen und mit der Reststadt 
verbinden. Bedeutet, dass wir in unserem Betätigungsfeld immer auch mit am Image der 
Stadtteile arbeiten und das gelingt uns bisher ganz gut.
Wenn Sie drei Dinge nennen, durch die sich der Dreesch auszeichnet – welche wären 

das?
Gelebte Vielfalt, Authentizität und  
Zusammenhalt.
Ob Ausflugsziel oder Veranstaltung 
– was sollte man auf dem Dreesch  
keinesfalls verpassen?
Den Freizeitpark Neu Zippendorf an 

den ersten warmen Tagen im Jahr: Hier treffen sich viele Menschen aus ganz unter-
schiedlichen Kulturkreisen, grillen gemeinsam, spielen Ball, Badminton oder Disc-Golf 
auf dem neuen Disc-Golf-Parcours. Der Park verwandelt sich im Sommer zu einem sehr 
lebendigen Ort und man trifft sehr kommunikative, offene und neugierige Menschen. 
Ein Besuch zum jährlichen Stadtteilfest, zu ehrenamtlich organisierten Flohmärkten 
oder eben auch einem Stadtteil-Konzert am Fernsehturm lohnt sich immer. Infos dazu 
teilen wir regelmäßig auf Social Media und über unser Netzwerk.
Was wünschen Sie sich für die Zukunft „Ihrer“ Stadtteile?
Dass die Gesamtstadt auch mal genauer hinguckt und Vorurteile abbaut. Wir sollten 
jedem die Chance geben, akzeptiert zu werden. Besonders wünschen wir uns für un-
sere Stadtteile, das die Bildungseinrichtungen und soziale Arbeit weiterhin unterstützt 
werden und die Bedingungen für alle Schüler optimal sind. Außerdem muss sich die 
Aufenthaltsqualität besonders im öffentlichen Raum verbessern – so dass sich Menschen 
mit einem guten Gefühl und gern draußen aufhalten. � Interview: Katja Haescher 

„Wir sollten jedem die 
Chance geben, akzeptiert 

zu werden.“

Sara Köhler (l.) und Anne-Katrin Schulz 
sind Quartiermanagerinnen der  

LGE MV im Mueßer Holz und 
Neu-Zippendorf.
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FÜR ZUSAMMENHALT 
IN DER GANZEN STADT

KÖPFE AUS SCHWERIN



3 x 1 Tank-
Gutschein
à 50 Euro
zu gewinnen!
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RÄTSEL

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL September-2022 bitte
bis zum 04. Oktober 2022 an: gewinnspiel@schwerin.live
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FLIEGENPILZ

Bei uns
wird Dir warm!

#Gesunder
Rücken

Wir helfen Ihnen dabei, innerhalb von 6 Wochen fitter, 
beweglicher und belastbarer zu werden!

Mit der NEW CIRCLES „Schmerzfrei-Methode“ und der 
über 20-jährigen Erfahrung können Sie Ihre Hobbies 
ohne Einschränkungen wieder erleben und 
Ihren Alltag in vollen Zügen genießen.

Jetzt einsteigen! -> Ohne Laufzeit 
und monatlich kündbar.

Fitness für JEDERMANN im Herzen von Schwerin • Tel. 0385-77884696 • WA 0163-2351239 • www.newcircles-schwerin.de
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERIN live bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der August-Ausgabe war:

APFELERNTE

Je 2 Tickets für Uschi Brüning & das 
Günther-Fischer-Quintett am 28.08.22 
haben gewonnen:
Siegfried Raddatz, Schwerin
Christiane Bäger
Anke-Luzia Potas

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 14.10.2022

FR
14.10.

  Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive



* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km 
 bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die 
 Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
 www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

Autohaus Adolf Schütt
Hauptstraße 2
19273 Tripkau, Tel. 038845 / 40 931
Bahnhofstraße 123a
19230 Hagenow, Tel. 03883 / 729 031
www.mitsubishi.adolf-schuett.de

Autohaus am Mittelweg GmbH
Mittelweg 1
19059 Schwerin, Tel. 0385 44 000 20

Ihr Ansprechpartner: h.smiatek@team-wilke.de
www.mitsubishi-schwerin.de

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39.
Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP- Werte berechnet.
1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | 
Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-
Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Hierin ist bereits der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue 
Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de 4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. 5 | Empfohl. Aktions-
Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile GmbH, Aktion gültig bis 31.08.2022.
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

Sofort verfügbar
Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

 ab 40.590 EUR2  Unverbindl. Preisempfehlung
 - 4.500 EUR3  Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
 - 4.500 EUR4  Staatl. Innovationsprämie
 - 1.600 EUR5  Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechts-
anspruch auf Gewährung des Umweltbonus= 29.990 EUR

Bestellstopp?

Wir liefern weiter!

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km 
 bzw. 8 Jahre Herstellergarantie auf die 
 Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
 www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Mitsubishi Handelspartner in Ihrer Nähe:

Autohaus Adolf Schütt
Hauptstraße 2
19273 Tripkau, Tel. 038845 / 40 931
Bahnhofstraße 123a
19230 Hagenow, Tel. 03883 / 729 031
www.mitsubishi.adolf-schuett.de

Autohaus am Mittelweg GmbH
Mittelweg 1
19059 Schwerin, Tel. 0385 44 000 20

Ihr Ansprechpartner: h.smiatek@team-wilke.de
www.mitsubishi-schwerin.de

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Stromverbrauch 
(kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39.
Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP- Werte berechnet.
1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | 
Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-
Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Hierin ist bereits der vom Automobilhersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue 
Bedingungen auf www.elektro-bestseller.de 4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA. 5 | Empfohl. Aktions-
Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile GmbH, Aktion gültig bis 31.08.2022.
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

Sofort verfügbar
Der Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

 ab 40.590 EUR2  Unverbindl. Preisempfehlung
 - 4.500 EUR3  Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
 - 4.500 EUR4  Staatl. Innovationsprämie
 - 1.600 EUR5  Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechts-
anspruch auf Gewährung des Umweltbonus= 29.990 EUR

Bestellstopp?

Wir liefern weiter!



Audi Gebrauchtwagen
:plus

Bis zum 31.10.2022 attraktive Leasingkonditionen
für junge Gebrauchtwagen1.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 2.0 TDI, S tronic
EZ 05/21, 23.500 km, 100 kW (136 PS)
Außenfarbe: Manhattengrau Metallic, LED Scheinwerfer, MMI Naviation Plus, 3-Zonen Klimaautomatik, Businesspaket u.v.m.

Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 399,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Nur gültig für Audi A4 und Audi A6 (Mietfahrzeuge undWerksdienstwagen) jeweils frühestens 2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Max. Gesamtfahr-
leistung bei Vertragsbeginn: 30.000 km. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle sowie TFSI e Modelle. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwa-
genleasingbestellung. Gültig vom 16.09. – 31.10.2022 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 31.12.2022. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweignie-
derlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Für private und gewerbliche Ein-
zelabnehmer_innen. Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstattungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbar-
keit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

1 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter von max. 18 Mona-
ten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der
Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. die EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.
de/jungegebrauchtwagen.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b
19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-48
info@audizentrum-schwerin.de
www.audi-zentrum-schwerin.audi

Der perfekte Augenblick
für den Audi A4.


